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QUALITÄT SEIT 1991.
Stefan Lewe Dachdeckermeister GmbH

In der Aue 22 • 32130 Enger • Tel.: 0 52 24 / 97 96 10

www. -dach.de

Bock auf einen 
Job mit Aussicht?

KOMM 
IN UNSER  

TEAM!

BEWIRB
DICH JETZT
BEI UNS!

Du bist gelernter 
Dachdecker und 
kennst Dich aus?

Dann bist Du bei uns 
genau richtig!

Am besten bringst 
Du einen Kollegen 
gleich mit ...



Hintergrund ist eine von der 
ostwestfälischen IHK durch-
geführte Befragung hei-
mischer Unternehmen vor 
dem Start des neuen Ausbil-
dungsjahres in diesem Au-
gust. Viele Ergebnisse lassen 
aufhorchen: 46 Prozent der 
befragten Unternehmen be-
richten über unbesetzte Aus-
bildungsstellen. Neben an-
haltenden Besetzungs- und 
Passungsproblemen rückt 
insbesondere die zunehmend 
fehlende Ausbildungsreife 
junger Menschen stärker in 
den Fokus. So sei die Haupt-
ursache der Mangel an ge-
eigneten Bewerberinnen und 
Bewerbern: „69 Prozent der 
Unternehmen nennen feh-
lende Qualifikation oder Eig-
nung als Grund dafür, dass 
Ausbildungsplätze unbesetzt 
bleiben“, teilt die IHK mit. Ein 
Viertel der Betriebe berichtet 
sogar, dass sich überhaupt 
keine Bewerber auf ihre Aus-
bildungsstellen melden. Ins-

gesamt haben sich rund 430 
Firmen aus der Region an der 
Umfrage beteiligt. 
Besonders deutlich fällt die 
Einschätzung zur Ausbil-
dungsreife heutiger Schul-
abgänger aus. 94 Prozent der 
befragten Ausbildungsbetrie-
be sehen hier Defizite – nach 
bereits 85 Prozent im Vorjahr. 
Im Bereich Arbeits- und So-
zialverhalten bemängeln die 
Unternehmen vor allem die 
Belastbarkeit und Disziplin 
der jungen Menschen sowie 
die mentale Leistungsfähig-
keit. 
Bei den schulischen Basis-
kenntnissen sehen die be-
fragten Unternehmen insbe-
sondere Schwächen bei den 
elementaren Rechenfähigkei-
ten, der Wirtschaftskompe-
tenz sowie dem mündlichen 
und schriftlichen Ausdrucks-
vermögen. Die Betriebe re-
agieren zunehmend auf diese 
Entwicklung: Bereits 76 Pro-
zent haben Maßnahmen er-

griffen, um Defizite bei der 
Ausbildungsreife auszuglei-
chen, beispielsweise durch 
Nachhilfeangebote oder Aus-
bildungsvorbereitungskurse. 
„Die Ergebnisse zeigen, dass 
viele Ausbildungsbetriebe 
zunehmend zusätzliche An-
strengungen unternehmen 
müssen, um bestehende Her-
ausforderungen bei der Aus-
bildungsreife auszugleichen“, 
betont IHK-Hauptgeschäfts-
führerin Petra Pigerl-Radtke.
Zum offiziellen Start des 
Ausbildungsjahres 2026/27 
verzeichnete die IHK OWL 
5.130 neu eingetragene Aus-
bildungsverträge – ein Rück-
gang von rund 9 Prozent zum 
Vorjahr und damit knapp 
unter dem NRW-Vergleich. 
Der Kreis Herford steht et-
was besser da, aber auch hier 
ist ein Rückgang von rund 7 
Prozent zu verzeichnen. Da-
bei sind in der Region aktuell 
noch viele Hundert Ausbil-
dungsplätze unbesetzt. 

Mangelnde Ausbildungsreife  
bereitet Betrieben Sorgen

94 Prozent der ostwestfälischen Unternehmen  
sehen laut aktueller Umfrage Defizite bei Schulabgängern 

Zu faul zum Arbeiten, zu verwöhnt für den Ernst des Lebens: Kritik an der Arbeitsmoral der 
Jugend gibt es von der Antike bis heute. Alles nur Klischees? Ein unvermeidlicher Zankapfel der 
Generationen? Aktuelle Zahlen aus der Region zeichnen derweil ein ziemlich ernüchterndes 
Bild.

Fehlende Disziplin, mangelnde Belastbarkeit und Lücken bei den Basiskenntnissen wie Rechnen oder Deutsch: 
Eine aktuelle IHK-Umfrage zeigt, welche Defizite Betriebe bei Schulabgängern sehen.

Für die ganze Familie
MARKENSCHUHE
zu günstigen Preisen

LEUCHTEN-OUTLET

Samstags: 9 - 16 Uhr!
®

05225.86312-46 • www.top-light.de
Industriezentrum 49 • 32139 Spenge  

Sale50-70%

Gartenträume werden wahr!

 ● Baumschule und 
Produktion
 ● Garten- und 
Landschaftsbau
 ● Teichbau
 ● Kunst und Garten
 ● Pfl anzenverkauf

Tel. 0 52 26 353
Fax 55 33
Hannoversche Straße 23
49328 Melle-Wehringdorf
kontakt@eversmann-gmbh.de

www.eversmann-gmbh.de

Küchenkräuter, 
Rosen und blühende 

Stauden in großer 
Auswahl für Ihre 
Wohlfühl-Oase.

Seit 1921 ... mit Erfahrung und dem grünen Daumen!



Gar nicht schlecht, könnte man 
sagen. Denn der NWL inves-
tiert auch im nächsten Jahr in 
die Modernisierung und At-
traktivitätssteigerung des regio-
nalen Nahverkehrs. Gerade hat 
die Verbandsversammlung das 
Jahresförderprogramm 2027 be-
schlossen. Es umfasst 39 Einzel-
maßnahmen mit einer Gesamt-
zuwendung von etwas mehr als 
26 Millionen Euro. Die Förder-
mittel fließen insbesondere in 
den barrierefreien Ausbau von 
Haltestellen, den Aufbau von 
Mobilstationen, die Digitalisie-
rung der Fahrgastinformation 
sowie die Verknüpfung von Bus, 
Bahn, Fahrrad und Auto – auch 
im Kreis Herford.
Der NWL ist eine öffentliche 
Einrichtung der Städte und 
Kreise, die den regionalen Zug-
verkehr im Auftrag des Landes 
NRW plant. Die geförderten 
Maßnahmen, so der Zweckver-
band, leisteten einen wichtigen 

Beitrag dazu, den Nahverkehr 
für die Menschen in der Region 
noch attraktiver zu machen. 
Schwerpunkte liegen auf der 
Zugänglichkeit für mobilitäts-
eingeschränkte Reisende, be-
darfsgerechten Umsteigemög-
lichkeiten und einer besseren 
Fahrgastinformation. „Jeder 
Euro, den wir in den Nahver-

kehr investieren, verbessert die 
Mobilität der Menschen vor 
Ort. Mit dem Jahresförder-
programm 2027 unterstützen 
wir Kommunen und Verkehrs-
unternehmen dabei, einen mo-
dernen, leistungsfähigen und 
barrierefreien Nahverkehr in 
Westfalen-Lippe zu schaffen“, 

erklärt NWL-Verbandsvorste-
herin Christiane Auffermann im 
lupenreinen Marketingdeutsch. 
Die hohe Zahl eingereichter 
Projekte mache deutlich, wie 
groß der Investitionsbedarf in 
den Kommunen weiterhin sei. 
„Die bereits abgeschlossenen 
Projekte zeigen, dass unsere 
Förderung unmittelbar bei den 
Fahrgästen ankommt und die 
Qualität des Nahverkehrs spür-
bar verbessert.“
Mit dem Programm stößt der 
Verband jedes Jahr zahlreiche 
Infrastrukturprojekte an, die 
weit über einzelne Bauvorhaben 
hinausgehen und die Alltags-
tauglichkeit des öffentlichen 
Verkehrs steigern. Im Witte-
kindsland betrifft das beispiels-
weise den barrierefreien Um- 
und Ausbau von Haltestellen in 
Hiddenhausen und Bad Oeyn-
hausen sowie die Einrichtung 
einer Mobilstation am Bahnhof 
Herford.

Millionenförderung für Bus und Bahn 
in der Region

Der Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe  
beschließt Förderprogramm 2027

Der offizielle Unternehmensslogan könnte kaum selbstbewusster sein: „Wir gestalten die  
Verkehrswende für Westfalen-Lippe“, steht prominent auf der Website des Zweckverbandes 
Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL). Versprechen kann man viel – doch wie sieht es mit  
konkreten Maßnahmen aus?

Davon profitieren 
auch Haltestellen und 

Bahnhöfe im Kreis 
Herford

Ob Bahnhöfe, Gleisanlagen oder Haltestellen: Der regionale Nahverkehr weist einen großen Sanierungsstau 
auf. Der Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe will im nächsten Jahr rund 26 Millionen investieren.

www.anhaengerprofi -ransiek.de

Dieselstraße 2 · 32289 Rödinghausen · Tel. 0 52 23 / 49 96 74

FIT FÜR DEN HERBST! 

Unsere Insektenschutzsysteme ermöglichen 
einen sorgenfreien Herbst!

Bielefeld Rödinghausen

www.markisen-zentrum.com

Herforder Straße 158
33609 Bielefeld
Tel.: 0521-260 1440

Großer Ort 18
32289 Rödinghausen
Tel.: 05226-481

MADE
IN
GERMANY

 
MONTAGE-
SERVICE

Heiko Wostbrock
Sandstr. 7 · 32257 Bünde

Fax: 0 52 23 / 98 51 16
Mobil: 01 70 / 7 31 90 63
eMail: heiko.wostbrock@t-online.de
www.kuechen-buende.de

9,-95 4,-95

149
179 €



Drei Tage voller Emotionen, 
Begegnungen und 

Kirmeszauber
Die Gesmolder Kirmes ist weit 
mehr als ein Jahrmarkt – sie 
ist ein Fest der Gemeinschaft. 
Familien treffen sich zum ge-
meinsamen Bummel, Freun-
deskreise genießen die beson-
dere Atmosphäre, und Gäste 
aus nah und fern erleben die 
herzliche Gastfreundschaft des 
Grönegaus. Ob gemütlicher 
Nachmittag mit den Kindern, 
kulinarische Entdeckungstour 
oder actionreicher Abend mit 
Freunden – die Gesmolder 
Kirmes bietet für jeden das 
passende Erlebnis.

Spektakuläre Neuheiten 
sorgen für Nervenkitzel

Besonders gespannt dürfen 
die Besucherinnen und Be-
sucher auf die neuen Attrak-

tionen sein, die in diesem Jahr 
für zusätzliche Spannung und 
Begeisterung auf dem Fest-
platz sorgen. Mit der Geister-
bahn „Devil“ von Haberkorn 
zieht eine moderne Grusel-
attraktion nach Gesmold, die 
klassische Schreckmomente 
mit innovativer Technik und 
eindrucksvollen Spezialeffek-
ten verbindet und damit für 
Gänsehaut bei Groß und Klein 
sorgt.

Weitere Höhepunkte
Intoxx: Die große Gondel (16 
Personen) schaukelt vorwärts 
und rückwärts bis hin zum 
vollständigen Überschlag in 
22 Metern Höhe – ein echtes 
Highlight für alle, die Nerven-
kitzel und Fahrspaß gleicher-
maßen suchen.
Take Off:  Die Kombination 
aus rotierender Hauptscheibe, 

gegenläufig drehenden Gon-
deln und einem sich schräg 
anhebenden Boden verspricht 
ein besonders intensives Fahr-
erlebnis. 
Shock Wave: Das erst 2025 
gebaute Fahrgeschäft vereint 
modernste Technik, spektaku-
läre Licht- und Soundeffekte 
sowie eine mitreißende Show 
zu einem Erlebnis, das die Be-
sucherinnen und Besucher 
mitten ins Geschehen zieht.
Panorama View : Das 38 Me-
ter hohe Riesenrad mit barrie-
refreien Gondeln und einem 
faszinierenden 360-Grad-
Blick über den gesamten Grö-
negau.
Und die beliebten Klassiker 
wie der Musikexpress, Auto-
scooter,  Breakdancer, New 
World 3000, Skipper und viele 
mehr sind natürlich auch ver-
treten.

Gesmolder Kirmes  
ein Ereignis der Spitzenklasse

Das größte Volksfest im Grönegau lädt vom 19. bis 21. September 2026 
zu drei Tagen voller Erlebnis, Genuss und Tradition ein

Der Countdown läuft: In der Zeit vom 19. bis 21. September 2026 verwandelt sich Gesmold  
erneut in den Mittelpunkt des Grönegaus. Mit der Gesmolder Kirmes steht das größte Volksfest 
der Region bevor – ein Ereignis, das Jahr für Jahr zehntausende Besucherinnen und Besucher 
aus der Stadt Melle, dem Osnabrücker Land und dem benachbarten ostwestfälischen Raum in 
wahre Begeisterung versetzt. Marktmeisterin Sabine Schlüter und ihr engagiertes Team haben 
die Weichen für ein gelungenes Kirchweihfest gestellt. Das Ziel ist klar: Jung und Alt sollen drei 
unvergessliche Tage voller Lebensfreude, Begegnungen und Kirmesspaß erleben.

www.glas-siepe.de

Anton-Schlecker-Str. 19 • 49324 Melle • Tel: 0 54 22/95 81 13 • glassiepe@aol.com

www.cafe-im-feld.de
Meyerhofstr. 94 (Nähe Friedhof)

32257 Bünde-Spradow
Tel. 0 52 23 - 49 04 98

Mi.: 9:30-18 Uhr, Frühstück u. Kaff eetafel
Fr. u. Sa.: 14-18 Uhr
So. u. Feiertage: 10-18 Uhr mit Frühstück
Individuelle Termine jederzeit nach Absprache

Pickertessen

Schnitzelbuffet
ab 11:30 Uhr

04. September

03. Oktober
RESERVIERUNG ERFORDERLICH

Ergotherapiepraxis Silke Kowarsch

Hämelinger Straße 22 | 32052 Herford
+49 5221 56 97 0  +49 176 43 73 50 60  +49 5221 52 97 62
www.ergotherapie-in-herford.de | info@ergotherapie-in-herford.de

• Psychiatrie • Psychosomatik • Pädiatrie
• Neurologie/Geriatrie • Orthopädie
• Kunsttherapie und Kunsttherapie

in der Psychotraumatologie
• Neurofeedback und Coaching • TBT

• IntraActPlus-Konzept Anzeigenplatz gesucht? Anzeigenplatz gesucht? 
Bei uns gefunden!Bei uns gefunden!  0163  3393163

  anzalone @ 
stadtgespraech-online.com

Stadtgespräch

Wir bringen Ihre Werbung 

direkt ins Haus!



Für den Kreis Herford sind die-
se Akteure ebenfalls ein Dorn 
im Auge. Aber nicht wegen der 
nervtötenden Musik allein, son-
dern wegen ihrer zumeist illega-
len Machenschaften. Die untere 
Abfallbehörde warnt ausdrück-
lich davor, auf Schrottsammler 
einzugehen, die beispielsweise 
die Entsorgung von Elektrogerä-
ten und Batterien anbieten. Sol-
che Sammlungen dürfen nur mit 
Genehmigung oder im Auftrag 
der Abfallbehörde durchgeführt 
werden. „Was viele Bürger nicht 
wissen: Sie machen sich strafbar, 
wenn sie ihren Elektroschrott 
und Batterien einem Schrott-
sammler überlassen. Auch wenn 
keine böse Absicht dahintersteht, 
wird dies per Gesetz als illegale 
Entsorgung gewertet. Es können 
sogar Bußgelder verhängt wer-
den“, erklärt Beate Erhardt von 
der unteren Abfallbehörde des 
Kreises Herford.
Sie weist zudem auf eine ganz 
andere Gefahr hin: „Man sollte 

die Schrottsammler niemals ins 
Haus lassen, um beim Räumen 
behilflich zu sein. Denn bei den 
Touren werden manchmal Ob-
jekte für Einbrüche ausgekund-
schaftet.“
Die illegalen Schrottsammler 
sind im gesamten Wittekinds-
land unterwegs, scheinen aber 
strategisch vorzugehen. Nach-
dem in den vergangenen Jah-
ren häufig die Stadt Bünde von 
solchen Sammlern heimgesucht 
wurde, sind sie nach Angaben 
des Kreises Herford in diesem 
Sommer vermehrt in Löhne 
unterwegs. Ein Sammler ist in-
zwischen in das Visier der Be-
hörde geraten, der ohne Erlaub-
nis vorgeht und zudem auf seiner 
Tour diese nervtötende Melodie 
abspielt, bei der es sich nach Auf-
fassung des Kreises um einen 
Verstoß gegen die Straßenver-
kehrsordnung handelt. Verdäch-
tige Kennzeichen und Hinweise 
können bei der Polizei gemeldet 
werden, so der Kreis.

Illegale Schrottsammler im Visier
Behörde warnt: Bürger machen sich ebenfalls strafbar,  

wenn sie ihren Elektroschrott oder alte Batterien diesen dubiosen Akteuren überlassen
Für viele Menschen sind sie noch nerviger als hungrige Wespen im Hochsommer: die dubiosen Schrottsammler, die mit ihren weißen Kastenwagen, häufig 
ausländischem Kennzeichen und dudeliger Jahrmarktsmusik ihre Runden durch die Siedlungen drehen. Und das in einer Lautstärke, dass man diese penetrante 
Ohrwurmmusik noch minutenlang hört.

Bürger sind dazu angehalten, keine Altmetalle oder E-Geräte zur Abholung an die Straße zu stellen. Beispielsweise 
können Elektroaltgeräte bei jedem Wertstoffhof kostenlos abgegeben werden.

Sparkasse 
Herford
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Jetzt eröffnen: 
das  kostenlose*  Depot direkt  
in deiner Sparkassen-App.

*  Kostenlose Depotführung bis 30.000,00 Euro Depotvolumen, darüber 0,25 % 
p. a. vom Kurswert auf den übersteigenden Depotwert. Die stichtagsbezogene 
Überprüfung des Depotvolumens erfolgt jährlich zum 31.12.; Wertpapier- 
Orders ab 0,95 Euro und kostenlose Ausführung von Sparplänen.

Stadtgespräch ... Die au� agenstarke Monatszeitung für die Region



Wir glauben, dass Gesundheit 
nicht davon abhängt, wie viele 
Stunden man im Fitnessstu-
dio verbringt. Entscheidend 
ist, regelmäßig das Richtige 
zu tun.
Deshalb dauert eine Trai-
ningseinheit bei CIRCLEONE 
nur 35 Minuten. In dieser Zeit 
trainierst du Kra� , Beweglich-

keit und Ausdauer in einem 
klar strukturierten System –
individuell auf deinen Körper 
abgestimmt und begleitet von 
erfahrenen Trainern.
Das Ziel ist nicht, dich an dei-
ne Grenzen zu bringen. Das 
Ziel ist, dass du dich im Alltag 
stärker fühlst. Dass Treppen 
wieder leichter werden. Dass 

Rückenschmerzen nachlas-
sen. Dass du mehr Energie 
hast und dich auf deinen Kör-
per verlassen kannst – heute 
und in Zukun� .
CIRCLEONE ist deshalb kei-
ne gewöhnliche Fitnessein-
richtung. Es ist eine Fitness 
-Boutique für Menschen, die 
ihre Gesundheit bewusst er-

halten oder zurückgewinnen 
möchten. Für Berufstätige 
mit wenig Zeit. Für Einstei-
ger und Wiedereinsteiger. Für 
alle, die Wert auf persönliche 
Betreuung, moderne Tech-
nologie und messbare Fort-
schritte legen.
Wir freuen uns darauf, dich 
persönlich kennenzulernen.

Warum Gesundheit heute wichtiger ist als Fitness
Jeder weiß, dass Bewegung wichtig ist. Und trotzdem scha� en es viele Menschen nicht, regelmäßig zu trainieren. Nicht, weil ihnen die Motivation fehlt. 
Sondern weil Training o�  zu kompliziert, zu zeitaufwendig oder schlicht nicht alltagstauglich ist. Genau hier setzt CIRCLEONE an.

Dein Weg zu mehr Fitness, Gesundheit und Wohlbe� nden startet jetzt!

– Anzeige –

Persönliche Check-ups | Wissenschaftliche Tests | Individuelle Trainingspläne | Routinen, die in dein Leben passen

Herford Bünde

Jetzt Standort 
wählen & scannen.
Für dich. Für deine Gesundheit.
In Herford und Bünde.

LEBEN PASST!DAS IN DEINTRAINING,

35 Minuten für mehr Kraft, 
Beweglichkeit und Energie - 
persönlich betreut, sicher und effizient.

Keine riesigen Trainingsflächen.
Keine Unsicherheit.
Sondern ein klar strukturiertes Training 
für Menschen, die ihre Gesundheit erhalten 
oder zurückgewinnen möchten.

Gesundheit beginnt 
nicht irgendwann. 

Sie beginnt mit einer 
Entscheidung. 

Vielleicht ist heute 
genau der richtige 

Zeitpunkt.



Täglich sind Zigtausende 
Fahrzeuge auf der rund 16 
Kilometer langen Strecke der 
B 61 zwischen der Kreisstadt 
Herford und der OWL-Me-
tropole Bielefeld unterwegs. 
Bei „Ohne Auto mobil“ durfte 
auf der gut ausgebauten Ver-
bindung für einige Stunden 
aber nichts unterwegs sein, 
was sich mithilfe eines Ver-
brennungsmotors fortbewegt, 
von den Hilfsorganisationen 
einmal abgesehen. Ausschließ-
lich reine Muskelkraft mit me-
chanischer oder elektronischer 
Unterstützung war als Antrieb 
erlaubt.

Neben allen möglichen Fahr-
radformen – vom Hollandrad 
bis zum E-Gravelbike – waren 
auch immer Jogger, Inliner, 
Rollerfahrer, Walker und Fuß-
gänger mit dabei. Dabei bilde-
te die reine Fortbewegung den 
Kern der Veranstaltung, war 
aber längst nicht die einzige 
Attraktion. Denn bei diesem 
Aktionstag ging es nicht nur 
um die autofreie Strecke, son-
dern auch um das Rahmen-
programm – und um das Se-
hen und Gesehen werden. So 
warfen sich einige Teilnehmer 
in fantasievolle Kostüme oder 
organisierten viele Anwohner 

private Grillpartys entlang 
der Strecke. Mehrere Imbiss- 
und Getränkebuden waren 
in den städtischen Abschnit-
ten zu finden, darüber hinaus 
unterschiedliche Informa-
tionsstände, Mobilitäts- und 
Mitmachangebote, Geschick-
lichkeitsspiele, Kleinkunst 
und Musikgruppen. Kurzum: 
Ein sehr beliebtes Event mit 
ernstem Hintergrund, aber de 
facto Volksfestcharakter, das 
stets Zehntausende von Teil-
nehmern und Besuchern an-
lockte.
Eigentlich hätte der Aktions-
tag turnusgemäß in diesem 

Frühjahr zum neunten Mal 
stattfinden sollen, wurde aber 
aufgrund strengerer Sicher-
heitsvorschriften auf 2027 ver-
schoben. Und nun die schlech-
te Nachricht für alle Fans des 
Spektakels: Es wird auch 2027 
keinen autofreien Sonntag auf 
der B 61 geben. Der Grund ist 
die schlechte Haushaltslage 
der beiden Städte.
Zudem habe das Land NRW 
seinen Förderanteil für das 
Großevent von 85 auf 55 Pro-
zent heruntergefahren. Das 
hätte bedeutet, dass die Kom-

munen Herford und Bielefeld 
einen Eigenanteil von rund 
120.000 Euro hätten aufbrin-
gen müssen, um eine Fortset-
zung sicherzustellen.
Ob die eintägige freie Fahrt für 
nicht motorisierte Verkehrs-
teilnehmer zwischen den bei-
den Städten irgendwann ein-
mal wieder möglich sein wird, 
ist ungewiss. Denn es mangelt 
nicht nur am Fördergeld, auch 
die strengeren Sicherheitsan-
forderungen erschweren die 
Organisation und treiben die 
Kosten in die Höhe.

Autofreier Sonntag auf der B 61 gestrichen
Steigende Kosten und weniger Landesförderung  

stoppen die beliebte Veranstaltung mit Volksfestcharakter zwischen Herford und Bielefeld
Die acht bisherigen Auflagen des Aktionstages „Ohne Auto mobil“ erfreuten sich bei Herfordern, Bielefeldern und zahlreichen Teilnehmern aus dem gesamten  
Wittekindsland stets großer Beliebtheit. Ohne Verbrennungsmotor, aber dafür mit Muskelkraft, durfte an diesen autofreien Sonntagen einen ganzen Tag lang auf der 
Bundesstraße 61 zwischen Herford und Bielefeld gefahren oder gelaufen werden. Nun steht diese etablierte Großveranstaltung vor dem Aus – aus Kostengründen.

Ende einer Erfolgsgeschichte: „Ohne Auto mobil“ lockte stets Zehntausende Menschen aus dem gesamten 
Kreis Herford und dem Bielefelder Raum an – doch die Finanzierung des Aktionstages ist nicht mehr gesichert.

Autozentum Holsen GmbH & Co. KG
Rödinghauser Str. 101 | 32257 Bünde 

Fon 02223-68830 | www.skoda-holsen.de

SERVICE FÜR ALLE MARKEN.

SEIT ÜBER
25 JAHREN DER
UNABHÄNGIGE
SKODA
SPEZIALIST
AN IHRER SEITE.

AUTOZENTRUM
HOLSEN

®

  
Die Riesen-Kürbisausstellung 

täglich 29.8.-1.11.+ Maislabyrinth

Buffets + Brunch im Advent

Riesige Tiere aus Kürbissen · Restaurant
Spargelhof Winkelmann · Nuttelner Str. 50

32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060  

www.spargelhof.de

Großer
neuer 

Spielplatz

+ Maislabyrinth
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Große Auswahl an Fertig-
bachläufen und Wasserspielen

Dein Garten – eine Oase der Entspannung!

Öff nungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr: 9:00 – 13:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Sa: 9:00 – 14:00 Uhr

Herrendienstweg 23
32120 Hiddenhausen
Tel.: 05221 – 689486

Sonntags Schautag
10:00 – 12:00 Uhr

(ohne Beratung & Verkauf)
Mittwochs geschlossen

Wegbeschreibung 
und Infos unter

www.gartenwelt-huelsmann.de
www.instagram.com/gartenwelt.huelsmann

Jetzt große Auswahl an Gehölzen, Stauden 
und Wasserpfl anzen.

Verschiedene Goldfi schvarianten, 

Kois und Teichmuscheln.



Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von 
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus 
Schmidt

Römergläser BernsteinschmuckModeschmuck Teppiche etc.Zinn

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteck MilitariaMünzsammlungen

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf | 05402 4073756 
info@antik-goldhaus.de | www.antik-goldhaus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr 
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude

Machen Sie Ihre 
Schätze jetzt zu 
barem Geld!

Fest steht: Niemand kann die zu-
kün� ige Entwicklung der Edel-
metallpreise zuverlässig vorher-
sagen. Wer derzeit über einen 
Verkauf von Altgold, Schmuck 
oder Silber nachdenkt, sollte 
jedoch berücksichtigen, dass 
die Ankaufspreise weiterhin auf 
historisch hohem Niveau liegen.
Viele Marktbeobachter gehen 
davon aus, dass sich der Handel 
in den kommenden Jahren ver-
ändern könnte. Sollte sich die 
Nachfrage kün� ig abschwächen, 
könnte es schwieriger werden, 
vergleichbar attraktive Verkaufs-
möglichkeiten wie heute zu � n-
den. Wer aktuell über einen Ver-
kauf nachdenkt, sollte daher die 
derzeit attraktiven Marktpreise in 
seine Überlegungen einbeziehen.

Schmuckschatullen bergen o�  
ungeahnte Werte

Immer wieder erleben die Mitar-
beiter des Antik- und Goldhau-
ses Schmidt Überraschungen bei 
der Begutachtung von Schmuck-
schatullen und Nachlässen. So 
brachte kürzlich eine Kundin 
eine Schachtel mit Schmuck-

stücken vorbei, die 
sie überwiegend für 
Modeschmuck hielt. 
Bei der Durchsicht 
stellte sich heraus, 
dass sich darunter 
mehrere wertvolle 
Schmuckstücke be-
fanden. Für die aus-
sortierten Gegen-
stände erhielt sie 
rund 700 Euro.
In einem weiteren 
Fall brachte eine Kundin eine 
größere Sammlung mit ver-
meintlichem Modeschmuck zur 
Prüfung. Darunter befand sich 
eine goldene Armbanduhr, für 
die schließlich ein vierstelliger 
Betrag ausgezahlt werden konn-
te. Diese Beispiele zeigen, dass 
sich eine Überprüfung nahezu 
immer lohnt. Selbst wenn der 
Großteil einer Sammlung keinen 
Edelmetallwert besitzt, � nden 
sich häu� g einzelne Stücke mit 
überraschendem Material- oder 
Sammlerwert. Auch kleinere Be-
träge für Granatschmuck, Bern-
steinschmuck, Gemmensch-
muck, Silberbroschen oder ältere 

Markenschmuckstücke summie-
ren sich o�  zu einem erfreuli-
chen Ergebnis. Daher werden im 
Antik- und Goldhaus Schmidt 
nicht nur einzelne Schmuck-
stücke, sondern auch komplette 
Schmuckschatullen und Nach-
lässe begutachtet. Viele Kunden 
sind überrascht, welche Werte 
sich zwischen vermeintlich wert-
losen Stücken verbergen.

Silber wird weiterhin angekau� 
Neben Gold bleibt auch Silber 
ein wichtiges Ankaufgebiet. 
Während sich manche Markt-
teilnehmer aufgrund der aktu-
ellen Preisentwicklung zurück-

haltender zeigen, 
kau�  das Antik- und 
Goldhaus Schmidt 
weiterhin Silber-
bestecke, Silber-
münzen, Tafelsilber, 
Silberschmuck und 
Sammlungen aller 
Art an. Besonders 
gefragt sind derzeit 
ältere Silbermünzen, 
Gedenkmünzen, Sil-
berbestecke sowie 

komplette Haushaltsau� ösun-
gen und Nachlässe. Viele Besit-
zer nutzen die aktuell attraktiven 
Ankaufspreise, um nicht auf eine 
ungewisse Marktentwicklung an-
gewiesen zu sein.

Historische Nachlässe und 
Militaria gesucht

Was viele nicht wissen: Auch his-
torische Sammlerstücke aus dem 
Ersten und Zweiten Weltkrieg 
können heute einen beachtlichen 
Wert besitzen. Dazu zählen unter 
anderem Orden, Ehrenzeichen, 
Abzeichen, Urkunden, Fotoal-
ben, Feldpostbriefe, Dokumen-
te sowie komplette Nachlässe. 

Viele dieser Stücke liegen seit 
Jahrzehnten unbeachtet auf 
Dachböden oder in Schränken.
Die Bewertung erfolgt im An-
tik- und Goldhaus Schmidt stets 
diskret und respektvoll. Gerade 
seltene Originalstücke können 
bei Sammlern sehr gefragt sein 
und entsprechend gute Preise 
erzielen.

Kostenlose und unverbindliche 
Wertermittlung

Interessierte können ihre Wert-
gegenstände unverbindlich im 
Antik- und Goldhaus Schmidt 
prüfen lassen. Nach einer fach-
gerechten Bewertung erfolgt bei 
Einigung die sofortige Auszah-
lung. Ob Goldschmuck, Zahn-
gold, Silber, Münzen, Schmuck-
schatullen, Antiquitäten oder 
historische Nachlässe – o�  zeigt 
sich erst bei einer professionel-
len Begutachtung, welcher Wert 
tatsächlich vorhanden ist. Das 
Antik- und Goldhaus Schmidt 
in Bissendorf steht Interessenten 
für eine kostenlose und unver-
bindliche Wertermittlung zur 
Verfügung.

Goldpreis nach Kursschwankungen: 
Jetzt noch attraktive Verkaufspreise sichern

Nach den Rekordständen zu Beginn des Jahres hat der Goldmarkt zuletzt deutliche Schwankungen erlebt. Innerhalb weniger Wochen kam es zu Kursbewegungen 
von über 20 Prozent. Viele Anleger fragen sich daher, ob die große Gold-Rallye bereits ihren Höhepunkt erreicht hat oder ob weitere Korrekturen folgen werden.

– Anzeige –



Gute Laune nach erfolgreicher 
Zertifizierung, Musik und vie-
le Gespräche: Die Stimmung 
bei der Feierstunde war sowohl 
bei den Ausgezeichneten als 
auch bei den Gästen bestens. 
Dr. Hanna Kaerger-Sommer-
feld vom Diakonischen Werk 
Rheinland-Westfalen-Lippe 
beglückwünschte im Namen 
der Bundesvereinigung Evan-
gelischer Tageseinrichtungen 
für Kinder (BETA) die Vertre-
terinnen der Kitas, die die BE-
TA-Gütesiegel mit strahlenden 
Gesichtern entgegennahmen. 
Lob und Anerkennung für die 
„vorbildlichen Teamleistungen 
der Mitarbeitenden“ gab es auch 
von Superintendent Dr. Olaf 
Reinmuth, dem Vorsitzenden 
des kreiskirchlichen Kita-Aus-
schusses, Pfarrer Dr. Gerald 
Wagner, sowie den Geschäfts-
führerinnen des Kita-Referats, 
Frauke Meyer und Valeska Absi.
Das Gütesiegel bescheinigt 
Kindertageseinrichtungen eine 
nachweislich hohe pädagogi-
sche Qualität. Im Mittelpunkt 
der Zertifizierung stehen ver-
bindliche Qualitätsstandards für 
Kindertageseinrichtungen so-

wie die kontinuierliche Weiter-
entwicklung der pädagogischen 
Arbeit auf der Grundlage christ-
licher Werte. Den Abschluss des 
mehrjährigen Prozesses bildet 

ein Audit durch ein unabhängi-
ges Zertifizierungsteam. Dabei 
wird die jeweilige Einrichtung 
besichtigt, werden Gespräche 
mit Mitarbeitenden geführt 

sowie Dokumentationen und 
Arbeitsprozesse geprüft.
Im Evangelischen Kirchenkreis 
Herford gibt es 56 Kitas in Trä-
gerschaft des Kirchenkreises so-

wie zwei weitere Einrichtungen 
in Trägerschaft der Kirchen-
gemeinde Kirchlengern. Rund 
1.000 Mitarbeitende betreuen 
insgesamt etwa 4.300 Kinder 
im Alter von vier Monaten bis 
sechs Jahren. Alle 58 Kitas neh-
men am Qualitätsmanagement-
verfahren teil. Für die noch 
nicht mit dem BETA-Gütesiegel 
ausgezeichneten 18 Kitas stehen 
in den kommenden Wochen die 
abschließenden Audits an.
Das BETA-Gütesiegel erhiel-
ten jetzt folgende 19 evangeli-
schen Kitas: „Kunterbunt“ in 
Rödinghausen, „Otterheide“ 
in Herford, „Arche“ in Bünde, 
„Am Großen Stein“ in Herford, 
„Ellersiekstraße“ in Bünde, 
„Oetinghausen“ in Hiddenhau-
sen, „Lortzingstraße“ in Bünde, 
„Hand in Hand“ in Löhne, „No-
ah“ in Bünde, „Schweicheln“ 
in Hiddenhausen, „Dietrich 
Bonhoeffer“ in Enger, „Kom-
pass“ in Enger, „Kleine Taube“ 
in Spenge, „Herringhausen“ in 
Herford, „Arche“ Eilshausen in 
Hiddenhausen, „Im Schling“ in 
Löhne, „Falkenhorst“ in Enger, 
„Am Wald“ in Bünde und die 
Kita „Hiddenhausen“.

Gütesiegel für hohe pädagogische Qualität
19 weitere evangelische Kitas im Kreis Herford erfolgreich zertifiziert

Die Qualität evangelischer Kindertageseinrichtungen im Kreis Herford ist erneut offiziell bestätigt worden: 19 weitere Kitas haben das BETA-Gütesiegel  
erhalten. Damit tragen inzwischen 40 der insgesamt 58 evangelischen Einrichtungen im Kirchenkreis Herford das bundeseit anerkannte Qualitätssiegel.

 Auszeichnung für hohe Qualität: Die Vertreterinnen der zertifizierten Kitas freuen sich gemeinsam mit den 
Gratulierenden über die verliehenen BETA-Gütesiegel.		           Foto:  Christina Gaubatz-Könecke

Euronics Altho�  | Bahnhofstr. 1–3 | Enger 
T 05224 2546 | kontakt@radio-altho� .de | www.euronics-altho� .de

Auch Online unter: 
euronics-altho� .de

Service ist unsere Stärke! 
Ihr Team von Euronics Radio Altho� 



TV • HEIMKINO • KAFFEEVOLLAUTOMATEN • HAUSHALTSGERÄTE • INSTALLATIONSSERVICE

*Angebot so lange der Vorrat reicht

Mindener Straße 85 • 32049 Herford
Tel.: 0 52 21 / 20 17 • www.Hifi -Unger.de Benedikt ZabelFriedhelm Kahre Jens Heiko Wiemann Sascha Stranghöner Marius Lemke Harald Kammerer

Der neue LG Wallpaper TV!Die Legende ist zurück:
• Ultrafl aches Wallpaper Design mit integrierter 

Wandhalterung für eine lückenlose Wandmontage

• Hyper Radiant Color Tech mit Brightness Booster 
Ultra für hellste Bilder voller Brillanz

• Kabellose Bild- und Soundübertragung ohne 
Qualitätsverlust dank neuer "True Wireless" Zero 
Connect Box

• Refl ection Free Premium-zertifi ziertes 4K OLED evo 
AI TV-Display mit perfektem Schwarz und perfekten 
Farben für mehr Heimkinogefühl zuhause

•  α11 Gen3 4K AI-Prozessor mit Dual AI Engine und 
zahlreichen AI-Funktionen für bestmögliche Bild- und 
Tonqualität

• Filmmaker Ambient Mode, Dolby Vision und Dolby 
Atmos für kinogleiches Entertainment

OLED evo AI W6 83"

• 4K Mini RGB evo AI TV mit Primary Color Pro- und Precision Dimming-
Technologie für noch strahlendere Farben

•  α8 Gen3 4K AI-Prozessor mit vielen AI-Funktionen 

• Filmmaker Ambient Mode, Dolby-Vision u. -Atmos für kinogleiches 
Entertainment

• Flüssiges Gaming mit bis zu 4K@144 Hz, Motion Booster 288-Technologie, 
AMD FreeSync und HGiG

• Unterstützt DolbyAtmos FlexConnect (DAFC) zur Anbindung von modularen, 
kabellosen Soundsystemen, wie die neue LG Sound Suite

• Hyper Radiant Color Tech mit Brightness Booster Ultra für hellste Bilder 
voller Brillanz

• Refl ection Free Premium-zertifi ziertes 4K OLED evo AI TV-Display mit 
perfektem Schwarz und perfekten Farben

•  α11 Gen3 4K AI-Prozessor mit Dual AI Engine u. zahlreichen AI-Funktionen

• Filmmaker Ambient Mode, Dolby-Vision u. -Atmos für kinogleiches 
Entertainment

• Flüssiges Gaming mit bis zu 4K @ 165 Hz, Nvidia G-Sync und AMD 
FreeSync

AI MRGB87B 50" OLED65G68LW 65"

UVP 1.099,– €
749,– €*

UVP 4.099,– €
2.599,– €*

Zero Connect Box



„Vielen ist nicht bewusst, wie 
stark automatisierte Entschei-
dungen ihren Alltag beeinflus-
sen“, sagt Maik Böhme, Leiter 
bei der Verbraucherzentrale 
NRW in Herford. „Problema-
tisch wird es vor allem dann, 
wenn Betroffene nicht nach-
vollziehen können, warum sie 
schlechtere Konditionen erhal-
ten oder ein Vertrag abgelehnt 
wird.“ Hier legt der Europäische 
Gerichtshof die Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 
streng aus und konkretisiert 
und stärkt damit Verbraucher-
rechte. Wie Verbraucher:innen 
ihre Rechte bei KI-Entschei-
dungen wahrnehmen können, 
erklärt die Verbraucherzentrale 
NRW und stellt dafür auch ei-
nen Musterbrief zur Verfügung.
 

Welche Grenzen setzt der  
europäische Datenschutz  

dem KI-Einsatz?
Seit Inkrafttreten der DSGVO 
vor zehn Jahren hat sich der di-
gitale Verbraucheralltag grund-
legend verändert. Apps erfassen 
Standortdaten, Plattformen 
analysieren Nutzungsverhalten 

und Bonusprogramme erstellen 
umfangreiche Kundenprofile. 
Viele Dienste erscheinen zwar 
auf den ersten Blick kostenlos, 
tatsächlich bezahlen Nutzer:in-
nen jedoch häufig mit ihren 
persönlichen Daten. Unter-
nehmen treffen Entscheidungen 
heute oft vollständig automati-
siert, also ohne menschliches 
Eingreifen. Gleichzeitig hat 
der Europäische Gerichtshof 
klargestellt: Betroffene haben 
ein Recht auf Erklärung, wenn 
dafür ihre persönlichen Daten 
verwendet werden. Die DSGVO 
gibt damit wichtige Werkzeuge 
an die Hand, um die Kontrolle 

über die eigenen Daten zu be-
halten und sich gegen intrans-
parente oder fehlerhafte Ent-
scheidungen zu wehren.

Welche Rechte haben  
Verbraucher:innen konkret?

Verbraucher:innen haben das 
Recht zu erfahren, ob Unter-
nehmen automatisierte Ent-
scheidungsverfahren oder so-
genanntes Profiling einsetzen. 
Hinweise darauf finden sich 
häufig in Datenschutzhinweisen 
unter Begriffen wie „automati-
sierte Entscheidungsfindung“, 
„Scoring“ oder „Profiling“. 
Zudem können Betroffene 

Auskunft darüber verlangen, 
welche personenbezogenen 
Daten verarbeitet wurden und 
welche Informationen in die 
Entscheidung eingeflossen sind. 
Außerdem können sie erfahren, 
nach welchen Kriterien die Ent-
scheidung getroffen wurde und 
welche Folgen dies für sie hat. 
Diese Auskünfte müssen Unter-
nehmen kostenfrei erteilen und 
grundsätzlich innerhalb eines 
Monats antworten.

Was können Betroffene  
bei nachteiligen  

KI-Entscheidungen tun?
Bei Zweifeln an der Richtigkeit 
einer ablehnenden oder nach-
teiligen Entscheidung können 
Betroffene zunächst beim Un-
ternehmen nachfragen, ob diese 
auf einem automatisierten Ver-
fahren oder Profiling beruht. 
Außerdem können sie Aus-
kunft darüber verlangen, wel-
che Daten eingeflossen sind und 
wie die Entscheidung zustande 
gekommen ist. Dazu stellt die 
Verbraucherzentrale NRW 
einen Musterbrief zur Verfü-
gung. Besonders wichtig ist es 

zu prüfen, ob falsche oder ver-
altete Daten verwendet wurden. 
Fehlerhafte Angaben können 
erhebliche Folgen haben, zum 
Beispiel bei Bonitätsbewertun-
gen oder Vertragsentscheidun-
gen. Verbraucher:innen können 
unzutreffende Daten korrigie-
ren lassen und der Verarbeitung 
ihrer Daten unter bestimmten 
Voraussetzungen widerspre-
chen. Sollte das Unternehmen 
nicht reagieren oder die Aus-
kunft verweigern, können sich 
Ratsuchende an die zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde 
oder an die Verbraucherzent-
rale NRW wenden.
 

Weiterführende Infos:
Musterbrief zum Recht auf Er-
klärung bei KI-Entscheidungen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/120069
Alles zur DSGVO: 
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/25152

KI unter Kontrolle?
Verbraucherzentrale NRW zeigt auf, welche Rechte Verbraucher:innen bei KI-Entscheidungen haben

Ein abgelehnter Kredit, die Kündigung eines Vertrags oder personalisierte Werbung: Immer häufiger setzen Unternehmen automatisierte Systeme mit Künstlicher 
Intelligenz (KI) ein, um Verbraucher:innen zu bewerten. Dabei werden große Mengen persönlicher Daten analysiert wie das Kaufverhalten, Standortdaten oder 
Informationen aus Apps und Kundenkonten. 

 © VZ NRW/adpic

Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiges Fachgeschäft aus 
Spenge für Hausgeräte – mit persönlicher Beratung, 
 Lieferung, Anschluss und Reparaturservice aus einer Hand!

Bosch WQA233C9K Wärmepumpentrockner

Lieferpreis: 729,– €

Wir liefern Ihre neuen Geräte frei Haus, übernehmen Anschluss und Montage und 
kümmern uns auch um die umweltfreundliche Entsorgung Ihrer Altgeräte.

+  Genieße bis zu 2 Jahre zuverlässiges 
Trocknen – ganz ohne die lästige 
 Reinigung des Kondensators.

+  Auto Dry: trocknet Ihre Wäsche  genau 
so, wie Sie es wünschen.

+  Die Option Halbe Beladung optimiert 
die Einstellungen für Beladung und 
Dauer bei kleinen Beladungen.

+  Perfekt getrocknet in nur 40 Minuten:  
für geringe Mengen Synthetikfasern 
und dünne Materialien.

Inhaber: Frank Tertel, Poststraße 31, 32139 Spenge  |  TELEFON 05225 – 871 18 93  |  MAIL th-hausgeraete-profi s@t-online.de

Inhaber Frank Tertel

Wir beraten Sie gern!

75,– Euro Cashback vom 01.09.2026 bis 28.02.2027



Hier wächst zusammen, was 
zusammengehört – atemberau-
bende Artistik und kraftvolle 
Rockmusik. Kreativität, Risi-
kobereitschaft, virtuose Fin-
gerfertigkeit und der Mut zur 
großen Emotion verbinden die 
Welt des Rock‘n‘Roll seit jeher 
mit der des Zirkus. Zirkus und 
Rock waren sich selten so nahe 
wie bei der überraschenden Er-
folgsshow „Rock The Circus“. 

Aus einer simplen Idee ent-
stand 2018 eine mitreißende 
und überzeugende Mischung, 
die beim Publikum voll ein-
geschlagen ist. Die Tournee-
Produzenten und Veranstalter 
von Reset Production aus Gera 
lieben Zirkus und live gespielte 
Rockmusik. So entstand eine 
Show mit einer überzeugenden 
Live-Band und hervorragen-
den Akrobaten. Aufgrund der 

anhaltend großen Nachfrage 
seit der Premiere im Jahr 2018 
geht diese spektakuläre Show 
zum wiederholten Male erneut 
auf große Tournee. 
Die hauseigene „Rock The 
Circus“-Band interpretiert live 
die größten Hits der Rock-Ge-
schichte von legendären Bands 
wie AC/DC, Bon Jovi, Guns 
N‘ Roses, Pink Floyd, Queen, 
den Red Hot Chili Peppers 

und vielen mehr. Sechs Voll-
blut-Rockmusiker sorgen für 
unvergessliche Gänsehautmo-
mente und das ultimative Live-
konzert-Feeling.  Die musika-
lischen Darbietungen werden 
durch artistische Höchstleis-
tungen internationaler Akro-
baten zu einer neuen Kunst-
form verschmolzen – rasant, 
kraftvoll und wild. Die Songs 
sind perfekt auf die jeweiligen 

Darbietungen abgestimmt, 
die Darbietungen optimal der 
Songauswahl angepasst. So 
wächst zusammen, was zusam-
mengehört.
„Rock The Circus“ bietet einen 
unvergesslichen Abend für Au-
gen und Ohren, für das Herz 
und die Seele, für Fans harter 
Rockmusik und Liebhaber fas-
zinierender Zirkuskunst.

www.rockthecircus.de

»Rock the Circus« 
Musik für die Augen

Die pulsierende Energie eines Rockkonzerts vereint mit der Faszination von Weltklasse-Zirkusartistik: Der Überraschungserfolg ist erneut auf großer Tournee 
durch Deutschland und gastiert am 25. Oktober 2026 im Bielefelder Lokschuppen.

Gewinnspiel
 2 × 2 Tickets für »Rock The Circus« in Bielefeld zu gewinnen!

Rockmusik trifft auf spektakuläre Artistik: 
Am 25. Oktober 2026 kommt „Rock The Circus – Musik für die Augen“ nach Bielefeld.

Zu gewinnen gibt es 2 × 2 Eintrittskarten: Zwei Gewinner dürfen sich jeweils über zwei  
Tickets für die Show im Bielefelder Lokschuppen freuen.

Gewinnspielfrage:  Was verbindet »Rock The Circus«?

Senden Sie die richtige Antwort an: gewinnspiel@stadtgespraech-online.com

Teilnahmeschluss: 12.09.2026. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden nach 
Ende des Gewinnspiels informiert. Die Eintrittskarten werden am Veranstaltungsabend auf den 

Namen der Gewinner an der Abendkasse hinterlegt.

Viel Glück!

– Anzeige –



art-medial GmbH

Die Werbetechnikprofis aus Spenge bieten  
u. a. Fahrzeugbeschriftungen, Werbe-
schilder, Digitaldrucke, Werbeartikel 
u.v.m. Info: www.art-medial.de

Helliger Weg 24 • 05225 863650

Malermeister Koßert

Ob Neubau, Umbau oder Renovierung: 
Bei uns sind Sie richtig in allen Fragen 
rund um die Durchführung sämtlicher 
Malerarbeiten zu fairen Preisen.
Biermannstraße 13 • 05225  600257

Rosenhäger Sanitätshaus

Bandagen | Kompressionsstrümpfe | 
Brustprothesen | Inkontinenzartikel | 
Rollatoren | Gehstützen | Wärmewäsche 
u.v.m

Lange Straße 42 • 05225 3597

Bauunternehmen Heiko Scheer

Heiko Scheer und sein Team sind An-
sprechpartner für sämtliche Hoch-, 
Maurer- und Betonarbeiten.

Helliger Weg 36 • 05225 79173

DFPRONET

Dirk Frank und sein Team kümmern sich 
um Installationsarbeiten, PC-Netzwerke,  
Drucker- und PC-Wartung, Telefon- und 
Überwachungsanlagen. Individuelle PCs, 
Vor-Ort-Service.
Bielefelder Straße 73 • 05225 600040

Duoform Polstermöbel

Exclusive Polstermöbel (auch für kleine 
Räume), Betten, Matratzen mit optimaler 
Rücken-Beratung sowie Neubezug von Lieb-
lings-Stücken. Besuchen Sie unsere Polsterei:

Meller Straße 38 • 05225 862474

Wesseler GmbH

Annahme von: Bauschutt | Sperrmüll | 
Grünschnitt | Boden | Holz
Recyclingbaustoffe:	Schotter | Füllboden | 
Splitt | Mutterboden | Sand | Humusboden

Industriezentrum 67 • 05225 3144

Wer findet 
mich?

Irgendwo halte ich mich innerhalb eines Fotos  
auf dieser Seite versteckt! Können Sie mich finden? 
Viel Spaß beim Suchen wünscht die Redaktion 
des Stadtgespräch!

Spenge bringt‘s!

Das »Hotel für alle Felle«
Ein Sozialprojekt des gemeinnützigen Vereins der Aidshilfe Bielefeld

In der Tierpension in Jöllenbeck werden Hunde, Katzen und Kleintiere artgerecht und liebevoll 
versorgt, wenn deren Besitzer eine Betreuung für ihre Fellnasen benötigen – sei es wegen einer 
Reise, wegen eines Krankenhausaufenthaltes oder aus berufl ichen Gründen.  Das Besondere: 
In Kooperation mit dem Jobcenter Bielefeld erhalten hier langzeitarbeitslose Menschen die 
Chance auf einen Wiedereinstieg ins Berufsleben durch einen geregelten Tagesablauf und soziale 
Anbindung. 

Kaum zu bremsen:  Die Mischlingshündin Lotte ist seit geraumer Zeit zweimal wöchentlich als Tagesgast 
im Hotel für alle Felle und fühlt sich dort sichtlich wohl.

Die Projektleiterin Henny Wendt 
ist Diplom-Betriebswirtin und 
gründete die Tierpension im 
Jahr 2005.  Diplom-Pädagogin 
Davina Durasamy berät und 
unterstützt die Mitarbeitenden 
in psychosozialen Fragen. Paul 
Schreiner ist Tierpfl eger und 
übernimmt die Ausbildung und 
Anleitung im Tierpfl egebereich.
In der Grundausbildung werden 

die Teilnehmenden des Pro-
jekts in der Tierpfl ege angeleitet 
und entsprechend ihrer Fähig-
keiten und ihres Leistungsver-
mögens eingesetzt. Das Modul 
„artgerechte Hundebetreuung“ 
kann beispielsweise mit dem 
Sachkundenachweis nach dem 
Landeshundegesetz NRW ab-
geschlossen werden.
Diese drei bilden den „festen 

Kern“ der Pension. Zusammen 
mit einer weiteren Tierpfl egerin, 
einem „Buft i“ und 19 Minijob-
bern kümmern sie sich um der-
zeit 20 Katzen und 15 Hunde, um 
viele Kleintiere  sowie um weite-
re etwa 20 „Hunde-Tagesgäste“. 
Nach dem Sommer wird sogar 
eine Auszubildende zur Tierpfl e-
gerin Mitglied des Teams sein. 
Eine echte Erfolgsgeschichte.

www.facebook.com/hotel.fuer.alle.felle
www.instagram.com/hotel.fuer.alle.felle  



Bis zum Ende der Sommerfe-
rien müssen auf mehr als 1.000 
Quadratmetern neun Klassen-
räume, drei Freiarbeitszonen, 
Sanitäranlagen sowie ein Auf-
zug fertig und einsatzbereit 
sein. Ein „spannender Wett-
lauf gegen die Zeit“, sagt Dieter 
Günter-Willmann, der für das 
Projekt verantwortliche Archi-
tekt bei der Stadt Enger, und 
betont: „Später Fertigwerden 
ist keine Option.“ Denn mit 
Beginn des neuen Schuljahres 
werden diese Räume bedingt 
durch die Umstellung von G8 
auf G9 und den damit verbun-
denen Anstieg der Schülerzah-
len dringend gebraucht.
Wie berichtet, wird ab dem in 
Kürze beginnenden Schuljahr 
2026/27 ein ganzer Jahrgang 
mehr zu unterrichten sein. Die 

derzeitigen räumlichen Ka-
pazitäten für die etwa 150 zu-
sätzlichen Schüler hätten nicht 
ausgereicht. Nach intensiven 
Planungen ging es im letzten 
Spätsommer mit den Bau-
arbeiten los. Ein Mammutpro-
jekt, bei dem alles genauestens 
durchgeplant ist. „Probleme 
gibt es eigentlich nur dann, 
wenn es unerwartete Liefer-
schwierigkeiten beim Material 
oder sonstige Ausfälle gibt“, so 
Günter-Willmann.
Ein bisschen knifflig stellte 
sich die Situation vor einiger 
Zeit beim Fassadenbau dar. 
Äußere Umstände hatten die 
Arbeiten zeitweise zum Er-
liegen gebracht. „Mittlerweile 
hat das Team gut aufgeholt, 
aber es bleibt spannend. In je-
dem Fall müssen die Arbeiten 

bis Ferienende so weit erledigt 
sein, dass abgerüstet werden 
kann, damit alle Fluchtwege 
frei sind“, so der Architekt. 
Denn Brandschutz sei ein gro-
ßes Thema, die Standards sei-
en sehr hoch, was die Arbeit 
an vielen Stellen nicht gerade 
leichter mache.
Im Innenbereich sind je nach 
Bauphase viele unterschied-
liche Gewerke gleichzeitig an 
der Arbeit, beispielsweise Tro-
ckenbauer, Maler, Elektriker 
oder Lüftungstechniker, die 
sich nicht gegenseitig im Weg 
stehen dürfen. „Die Kommu-
nikation untereinander ist 
enorm wichtig. Wir führen 
eng getaktete Baubesprechun-
gen und der Zeitplan wird 
wöchentlich überprüft und 
optimiert.“

Endspurt bei der Expansion  
des Widukind-Gymnasiums

Neuer Gebäudeteil schafft dringend benötigten Raum  
für den zusätzlichen Jahrgang im bald startenden neuen Schuljahr 

Die Sommerferien nähern sich der Zielgeraden. Während die meisten Schülerinnen und 
Schüler des Widukind-Gymnasiums (WGE) derzeit wohl alles andere im Kopf haben als 
Vokabeln, Formeln oder Diktate, laufen die Arbeiten im neuen dreigeschossigen Anbau 
des Schulkomplexes auf Hochtouren. Denn der Zeitplan für die notwendige Expansion der  
Einrichtung lässt keine Verzögerungen zu.

Hohe Standards: Die Arbeiten laufen derzeit noch auf Hochtouren und müssen bis Ferienende so weit erledigt 
sein, dass abgerüstet werden kann, damit alle Fluchtwege frei sind. 

 ZAUN
VARIATIONEN

langlebig & 
pflegeleicht

SCHUMACHER
Holzbau GmbH

Industriestraße 23 | 32130 Enger
 0 52 23 – 1 59 78
www.schumacher-holzundzaun.de

Zäune * Carports * Terrassen

Ihr Volkswagen Partner
Bücherplatz 2, 32139 Spenge
Tel. + 49 5225 - 2392 | www.volkswagen-rolland.de

1,0 TSI 85 Kw, EZ06/26, 
Kurzzeitzulassung,
1.100 Km, Schaltgetriebe, 
Rückfahrkamera,
sofort lieferbar
€ 24.900,– inkl. MwSt.

T Cross R-Line Black Style

André Fanselow
Garten- & Landschaftsbau

Ihr GaLaBau-Profi  in Herford!

Zaunbau | Gehölzschnitt
Baumfällarbeiten | Garten(um)gestaltung
Pfl aster- & Natursteinarbeiten
Garten- & Landschaftsplanung 
Containerdienst | Winterdienst
Drainageverlegung | Baggerarbeiten
Kamera-Befahrung für Rohre
Kellerwandabdichtungen
Pfl anzplanung & -beratung
Garten- & Dauerpfl ege
Grabanlage & -pfl ege
Pfl anzenverkauf | Staudenpfl ege

André Fanselow
Im Hülsen 19 • 32051 Herford

Telefon 0 52 21 – 34 89 98 • Mobil 0175 – 2 43 89 98
www.fanselow.info • E-Mail: info@fanselow.info

Lange Straße 15 • 32139 Spenge • Telefon: 05225 8729801
E-Mail: info@logoinspenge.de • www.logoinspenge.de
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Mehrere Monate sowie viele 
Debatten und Ausschuss- und 
Ratssitzungen waren von-
nöten, doch jetzt ist die Ent-
scheidung gefallen: Das Stra-
ßenbeleuchtungsnetz der Stadt 
Spenge geht in den Besitz des 
kommunalen Versorgers West-
falen Weser Netz (WWN) über. 
Die Stadt verspricht sich davon 
eine ganze Reihe von Vortei-
len. Aber der Reihe nach: Die 
Spenger Straßenbeleuchtung 
wird derzeit als eigenes Strom-
netz betrieben, das ausschließ-
lich die Beleuchtungsanlagen 
im Stadtgebiet versorgt. Pla-
nung, Bau, Finanzierung sowie 
die Betriebsführung obliegen 
der Stadt Spenge. Der techni-
sche Unterbau umfasst rund 97 
Kilometer Kabelnetz sowie 27 
Kilometer oberirdische Kabel 
an Holzmasten, zudem gehö-
ren 43 Kabelverteilerschränke 
und mehr als 300 Anschluss-
säulen dazu. All dies muss 
regelmäßig gewartet und in-
standgesetzt werden.
Nach Angaben der Stadt Spen-
ge stammt das Straßenbe-
leuchtungsnetz überwiegend 
aus den 1980er und 1990er 
Jahren: „Aufgrund dieser Al-
tersstruktur und der fehlenden 
systematischen Trennung der 
Anlagenteile ist perspektivisch 
von einem steigenden Inves-
titions- und Instandhaltungs-
bedarf auszugehen.“ Das Fazit: 

„Für die Stadt Spenge wird es 
zunehmend unwirtschaftlich, 
ein eigenständiges Straßen-
beleuchtungsnetz zu betrei-
ben. Gleichzeitig bestehen im 
Stadtgebiet parallele Netz-
strukturen. Ziel ist es daher, 

das Straßenbeleuchtungsnetz 
nach der Übernahme durch 
die WWN in das Netz der 
allgemeinen Versorgung zu 
integrieren“, teilt die Spenger 
Stadtentwicklungsabteilung 
mit. Erhofft werden als positive 
Folgen dieser Integration unter 
anderem Synergieeffekte durch 
Zusammenführung von Netz-
infrastrukturen, die Erhöhung 
der Versorgungssicherheit so-
wie ein Beitrag zur Weiterent-
wicklung hin zu intelligenten 
und zukunftsfähigen Netzen. 
Und: „Die Stadt Spenge wird 
dauerhaft administrativ und 
wirtschaftlich entlastet, da In-
vestitions-, Instandhaltungs- 
und Unterhaltungskosten für 
das Netz künftig entfallen. 
Das Kabelnetz einschließlich 
der Verteilerschränke und 
Anschlusssäulen, geht in das 
Eigentum der WWN über, 

welche künftig alleinige Betrei-
berin ist.“ Die Straßenlaternen 
sind davon übrigens nicht be-
troffen, sie bleiben allesamt im 
Besitz der Stadt Spenge. Nach 
Angaben der Verwaltung ent-
scheidet auch zukünftig die 
Stadt selber, wo eine Laterne 
installiert wird und wo nicht. 
Davon gibt es im Stadtgebiet 
derzeit mehr als 2.000, die sich 
fast alle im guten Zustand be-
finden. Denn von 2011 bis 2023 
hat die Stadt in fünf Phasen alle 
geeigneten Straßenlaternen in 
ihrem Gebiet von konventio-
neller auf moderne LED-Tech-
nik umgerüstet.

Spenge verkauft komplettes 
Straßenbeleuchtungsnetz

Der kommunale Versorger Westfalen Weser Netz übernimmt die 
gesamte Stromversorgung der Straßenlaternen im Stadtgebiet

Mehr als 2.000 Straßenlaternen erhellen im Spenger Stadtgebiet die Nacht. Damit diese  
funktionieren, muss die technische Infrastruktur einwandfrei funktionieren. Noch tut das 
städtische Straßenbeleuchtungsnetz mit seinen rund 125 Kilometern Kabellänge seinen 
Dienst, ist aber merklich in die Jahre gekommen. Nun soll das gesamte Netz verkauft werden.

Die erst  
vor einigen Jahren 

modern umgerüsteten 
Leuchten selber  

bleiben in Stadtbesitz

Die Laternen selber bleiben in städtischem Besitz: Von 2011 bis 2023 hatte die Stadt in fünf Phasen mehr als 
2.000 Straßenleuchten in ihrem Gebiet von konventioneller auf moderne LED-Technik umgerüstet.

Fachhandel mit Beratung vor Ort 
statt Onlinehandel

WILDKRAUTBÜRSTEN
mieten oder kaufen

F.W. Niemeier GmbH
Industriestraße 14
32139 SPENGE
Tel.   05225   2160

Wir beraten 
Sie gerne!

Greenbuster Rider S

HW 50
1.059,– €

2.899,– € 
2.499,– €

TW 50
1.679,– € 
1.519,– €

Beilagen-
verteilung!

ab 49,50 €
pro tausend (zzgl. MwSt.)

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)

  0163  3393163
  anzalone @ stadtgespraech-online.com



Knabe Immobilien GmbHKnabe Immobilien GmbH    ■■  Blücherplatz 13    Blücherplatz 13  ■■  32139 Spenge    32139 Spenge  ■■  www.knabe-immo  www.knabe-immobibilien.delien.de

Immobilien. Menschen. 
Gute Entscheidungen.

Eine Immobilie zu verkaufen oder ein neues Zuhause zu kaufen, ist mehr als eine 
sachliche Entscheidung. Es geht um Erinnerungen, Lebenspläne, finanzielle Si-
cherheit und offene Fragen. Begleiten Sie uns an diesem Abend hinter die Kulissen 
des Immobilienmarktes. Verständlich, praxisnah und ehrlich zeigen wir, worauf es 
beim Kauf und Verkauf ankommt, welche typischen Fallstricke sich vermeiden las-
sen und wie aus vielen offenen Fragen eine gute Entscheidung werden kann.

Wann:  Mittwoch, 09.09.2026, Beginn 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Wo:  Stadtbücherei Spenge,
 Poststr. 6a, 32139 Spenge
Referentin:  Candy Kröger, 
 Immobilienkauffrau und Prokuristin KNABE IMMOBILIEN

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Wegen begrenztem Platzangebot ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich. Jetzt anmelden: 
Tel. 05422/ 9438-0
veranstaltung@knabe-immobilien.de 

 Spannender Informationsabend für Verkäufer und Käufer. 
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„Ich habe gedacht, das wäre 
eine Sitzbank im modernen 
Design und hatte mich schon 
gefragt, warum es keine Rü-
ckenlehne gibt“, sagt eine En-
geraner Mutter lachend, die 
sich dort mit ihrer Tochter 

niedergelassen hat. Die jun-
ge Frau wird nicht die letzte 
sein, die die Holz- und Metall-
konstruktion mit einer Bank 
verwechseln wird. Dabei ist 
es ein Gerät für Sit-ups, wie 
die klassischen Rumpfbeugen 
seit Jahrzehnten auch hier hei-
ßen. Direkt daneben sind drei 
Reckstangen in unterschied-
licher Größe zu finden. Beide 
Freiluftgeräte stehen auf wei-
chem, federndem Boden und 
bilden den neuen Calisthe-
nics-Bereich im sanierten Teil-
stück des Rad- und Gehwegs 
am Bolldammbach zwischen 
Ringstraße und Bahnhofstra-
ße.
Über das Für und Wider sol-
cher Calisthenics-Angebote 
im öffentlichen Raum, damit 
ist Krafttraining mit dem eige-
nen Körpergewicht gemeint, 
wird stets kontrovers disku-
tiert.
Ob die neue Anlage in Enger 
regelmäßig genutzt wird? Vie-
le werden ihre Zweifel haben, 

zudem mehr als Klimmzüge, 
Dips oder Sit-ups dort nicht 
möglich sind. Und dann ist 
da noch das Thema Vandalis-
mus, der in allen Städten und 
Gemeinden im Kreis Herford 
immer mehr zunimmt. Auch 
den Calisthenics-Bereich hat 
es nur Wochen nach Eröff-
nung erwischt: Die Plastikab-
deckung eines Metallständers 
der Sit-up-Bank wurde so 
stark beschädigt, dass sie groß-
flächig mit Tape abgedeckt 
werden musste.
Chaoten, die mutwillig Din-
ge zerstören, sind zuletzt in 
der Widukindstadt sehr ak-
tiv gewesen. So wurden die 
Liegen auf der Maiwiese, ein 
Tisch an der Liesbergmühle 
oder das Tau einer Spielplatz-
schaukel beschädigt. Und das 
neue Schild des ausgebauten 
Radweges Nordhofstraße ist 
bereits dermaßen mit Aufkle-
bern zugepflastert, dass kaum 
mehr etwas zu erkennen ist. 
Das sind nur einige Beispiele 
von Vorfällen in diesem Som-
mer.
Diese unschönen Aspekte ein-
mal beiseitegeschoben, dürfte 
der neue Rad- und Gehweg 
am Bolldammbach zwischen 
Ringstraße und Bahnhofstra-
ße die meisten Bürger freuen. 
Wie berichtet, sollte die vielge-
nutzte Strecke attraktiver ge-
staltet werden – als Teil des In-
nenstadtsanierungskonzepts 
im Bereich des Kleinbahnhofs. 
Der Weg ist nun deutlich brei-
ter und viel komfortabler zu 
fahren, Fahrradständer wur-
den auch montiert.
Der zweite Abschnitt entlang 
des Bolldammbachs zwischen 
Bahnhofstraße und Burgstra-
ße ist allerdings noch gesperrt. 
Ein Blick über die Absperrung 
zeigt keinerlei Fortschritt. Hier 
sollen wegen des schwierigen 
Untergrundes Betonplatten 
verlegt werden. Wann es dort 
weitergeht, war zum Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe 
nicht bekannt.

Viel Platz  
entlang des Bolldammbaches

Neben dem sanierten Rad- und Gehweg gibt es im ersten Bauabschnitt  
der Kleinbahntrasse nun einen kleinen Calisthenics-Bereich 

Die ehemalige Kleinbahntrasse ist ein beliebtes Aushängeschild der Widukindstadt. Täglich 
nutzen zahlreiche Radfahrer aus der gesamten Region die Strecke in beide Richtungen. Und 
auch in der Innenstadt wird der am Bolldammbach entlangführende Weg von Fußgängern und 
Radlern gleichermaßen stark genutzt. Ein Teilstück ist nach umfangreichen Bauarbeiten jetzt 
wieder geöffnet.

Deutliche Aufwertung: Die Kleinbahntrasse zählt zu den am meisten genutzten 
Alltagswegen in Enger. Der sanierte Abschnitt zwischen Ringstraße und Bahnhof-
straße ist nun deutlich komfortabler zu nutzen.



Der Startschuss fällt am Sams-
tag um 11 Uhr mit dem freien 
Training. Im Anschluss sorgt 
das 45-minütige Langstrecken-
rennen für Motorsport pur. Da-
nach stehen die finalen Läufe der 
Saison des DRCV-Supercup auf 
dem Programm und verspre-
chen packende Rennen sowie 
jede Menge Highspeed. 
In vier Divisionen kämpfen die 
Fahrerinnen und Fahrer um 
Bestzeiten und Siege , und der 
Meisterschaft– von den Serien-
tourenwagen und Spezial-Super-
tourenwagen über die spektaku-
lären Buggys, die Jugendklassen 
sowie die rasanten Crosskarts 
und Jugend-Crosskarts. Motor-
sportfans kommen hier voll auf 
ihre Kosten. 
Am Sonntag folgen die Wer-
tungsläufe zum Saisonfinale 
der DRCV-Meisterschaft. Nach 
einer langen und spannenden 
Saison werden hier in allen Klas-

sen die Meister und Platzierten 
ermittelt. Im Kampf um die letz-
ten Punkte und die begehrten 
Meistertitel ist Spannung bis zur 
Zielflagge garantiert. 
Anschließend zeigen die Fahre-
rinnen im Lady Cup ihr Können 
auf der Strecke. Ein besonderes 
Highlight erwartet die Besucher 
ebenfalls: Die jüngsten Nach-
wuchsfahrerinnen und -fahrer 
ab sieben Jahren präsentieren 
erstmals in Löhne an beiden Ta-
gen ihre Mini-Crosser. 
Die Eintrittspreise bleiben er-
schwinglich: Samstag 9 Euro, er-
mäßigt 7 Euro, Sonntag 12 Euro, 
ermäßigt 8 Euro. Für das leibli-
che Wohl ist mit verschiedenen 
Verpflegungsständen bestens ge-
sorgt. Kommt vorbei und erlebt 
ein Motorsport-Wochenende für 
die ganze Familie! Wir freuen 
uns auf euch am 12. und 13. Sep-
tember auf dem Heidering am 
Neuen Weg in Löhne Ort. 

Bald ist es wieder soweit

Autocross Saisonfinale 
in Löhne!

Am 12. und 13. September feiert das Autocross-Event auf 
dem Heidering in Löhne-Ort sein 50. Jubiläum als Lauf zur 
Deutschen Rallye Cross Meisterschaft. Freut euch auf zwei 
Tage voller Action, Spannung und packendem Motorsport! 

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co.KGGmbH & Co.KG  | | Weststraße 15  ||  33790 Halle/Westf.  | | Tel.  05201 189-0Tel.  05201 189-0
  www.holz-speckmann.de  ||  Im Seelenkamp 8  | | 32791 Lage  | | Tel. 05232 9 51 00-0Tel. 05232 9 51 00-0

SSV

*  Gültig bis 20.09.2026 nur für Lagerware der Kategorien: Gartenmöbel, Sandkästen, P� anzkästen und WPC-Terras-
sendielen der Marke „HS Die Diele“. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, B-Ware sowie Dienstleistungen.

LAGERVERKAUF
PflanzkästenGartenmöbel

SandkästenWPC-Terrassendielen

20%
RABATT*

Auch im 

Onlineshop

Solange der Vorrat reicht!

Riesenauswahl und starke Preise

Neues Top Light Factory-Leuchten-Outlet in Spenge
 Seit Juli 2026 präsentiert sich 
das Top Light Factory-Leuch-
ten-Outlet in Spenge größer, mo-
derner und mit einer nochmals 
deutlich erweiterten Auswahl. 
Auf rund 700 Quadratmetern 
Verkaufsfl äche bietet der Leuch-
tenhersteller Top Light jetzt be-
sonders viel Raum für hochwer-
tige Beleuchtung zu attraktiven 
Outlet-Preisen.
Das neue Factory-Outlet befi ndet 
sich direkt am Industriezentrum 
in Spenge und unterscheidet sich 
deutlich vom bisherigen Stand-
ort: Eine großzügige, moderne 
Verkaufsfl äche mit markanter 

verglaster Front, ein erheblich 
erweitertes Sortiment und aus-
reichend Parkplätze direkt vor 
dem Gebäude sorgen für ein an-
genehmes Einkaufserlebnis.
Als Leuchtenhersteller aus 
Spenge bietet Top Light hier 
Rückläufer, Ausstellungsstücke 
und B-Ware aus dem eigenen 
Sortiment zu besonders güns-
tigen Preisen an. Das Angebot 
reicht von unterschiedlichsten 
Wohn- und Objektleuchten 
bis hin zu hochwer-
tigen Lichtspie-
geln. Durch 
die deutlich 

größere Fläche können wesent-
lich mehr Produkte präsentiert 
und direkt vor Ort erlebt werden.
Ob für Wohnzimmer, Küche, 
Bad, Arbeitsbereich oder ein 
komplettes Einrichtungsprojekt 
– im neuen Factory-Outlet lässt 

sich hochwertige Be-

leuchtung direkt vom Hersteller 
entdecken und dabei so manches 
Schnäppchen machen.
Entdecken Sie die große Aus-
wahl des neuen Top Light 
Factory-Leuchten-Outlets im 
Industriezentrum Spenge. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

– Anzeige –



Seit einem Jahr gibt es die 
KlemmsteinAREA im Jugend-
zentrum Area 34. Das kosten-
lose Angebot richtet sich an 
Jugendliche, die Freude am 
Bauen, Tüfteln und kreativen 
Gestalten mit Klemmbaustei-
nen haben. Dabei stehen nicht 
nur die Modelle selbst im Mit-
telpunkt, sondern auch Begeg-
nung, Austausch und gemein-
sames Erleben.
Entstanden ist die Klemm-
steinAREA aus der Idee, Ju-
gendlichen einen offenen 
Raum zu bieten, in dem sie oh-
ne Leistungsdruck kreativ tä-
tig sein können. Wer möchte, 
kann allein bauen, gemeinsam 
an einem Modell arbeiten oder 
einfach eine ruhige Zeit im Ju-
gendzentrum verbringen. Die 

Jugendlichen können hier zur 
Ruhe kommen, sich auspro-
bieren und erleben, dass aus 
vielen kleinen Schritten etwas 
Eigenes entsteht.
Was vor einem Jahr mit einer 
überschaubaren Auswahl an 
Modellen begann, hat sich in-
zwischen zu einem festen Be-
standteil des Jugendzentrums 
entwickelt. Die Erfahrung 
zeigt, dass Klemmbausteine 
weit mehr sein können als 
ein Hobby. Sie schaffen Ge-
sprächsanlässe, fördern Aus-
dauer und Konzentration und 
bringen Jugendliche mitein-
ander ins Gespräch – oft ganz 
nebenbei und ohne den Druck 
einer klassischen Gesprächs-
situation.
Mit dem von Revell zur Verfü-

gung gestellten Modell erhält 
das Angebot nun ein weiteres 
besonderes Bauprojekt. Das 
Set aus der „Brick System Rei-
he“ erweitert die Möglichkei-
ten der KlemmsteinAREA und 
bietet Jugendlichen die Gele-
genheit, sich gemeinsam einer 
größeren technischen Heraus-
forderung zu stellen. „Für uns 
ist die Bell Boeing V-22 Osprey 
ein echtes Vorzeigemodell aus 
dem Klemmbaustein Technik-
bereich“, erklärt Helge Eifert 
vom Jugendzentrum Area 34. 
„Das Set ist groß, technisch 
spannend und anspruchsvoll 
– genau die richtige Heraus-
forderung, um Jugendliche 
über längere Zeit zu begeistern 
und gemeinsam an einem be-
sonderen Projekt zu arbeiten.“

Revell unterstützt die KlemmsteinAREA  
im Jugendzentrum Area 34

Die Firma Revell unterstützt die KlemmsteinAREA im Jugendzentrum Area 34 in Kirchlengern mit einem Modell aus der noch jungen Reihe „Revell Brick 
System“. Für die Jugendlichen bedeutet diese Unterstützung ein neues gemeinsames Bauprojekt, für das Jugendzentrum zugleich eine schöne Anerkennung 
der bisherigen Entwicklung des Angebots.

Susanne Witte (Carrera – Revell) übergibt Helge Eifert (Jugendzentrum 
AREA34) ein neues Klemmbaustein-Set.

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

 

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung  2000,–
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

79,– / Monat

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung  4000,–

Mietzeit 36 Monate

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Lange  Straße 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
E-Mail: info@gl-treppenlifte.de

GL-Treppenlifte

HAUSGERÄTE | KUNDENDIENST

Hausgerät defekt?
Unsere Service-Hotline
05732 · 7885
Elektrohausgeräte-Verkauf in:

LÖHNE · BAD OEYNHAUSEN · LÜBBECKE

FRUEND-HAUSGERAETE.COM

Anzeigenplatz gesucht? Bei uns gefunden! Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
  0163  3393163     anzalone @ stadtgespraech-online.com

Bei Zwiebelkuchen und Feder-
weißer laden die drei brillan-
ten Musikerinnen der Gruppe 
»Heide lauscht« zu einer mehr-
sprachigen, musikalischen Rei-

se durch Landstriche Irlands, 
die schottischen Highlands, 
über die französischen Alpen, 
Sizilien bis hin nach Polen und 
die USA… Eine klangvolle Ex-

kursion, auf der sie nicht nur 
die ‚Heidefelder‘ unterschied-
lichster Länder, sondern ganz 
sicher auch die ‚Seelenland-
schaften‘ der Zuschauer zum 
Erblühen bringen werden. Ein 
virtuoses Zusammenspiel auf 
wechselnden Instrumenten, 
kombiniert mit stimmlicher 
Perfektion und äußerst sympa-
thischer, humorvoller Bühnen-
präsenz. Eintritt 20,– € (nur vor 
Ort – Abendkasse), Kinder bis 
12 Jahre umsonst Aus organi-
satorischen Gründen wird um 
Voranmeldung gebeten!

Infos & Voranmeldung: 
Karin Müller 0151-53086049,   
info@millart.de | www.millart.de
Bei Orkan und/oder Starkregen 
fällt das Konzert aus.

Herbstliches Musikevent in der Büttendorfer Mühle  

 »Heide lauscht«

Hinter der Gruppe »Heide lauscht« verbergen sich Ramona Kozma (Ge-
sang, Akkordeon, Gitarre),  Miriam Braun  (Gesang, Mandoline, Banjo, 
Percussion) und  Yulika Ogawa-Müller (Gesang, Cello)

Sonntag, 20.09.2026 
Einlass 16:00 Uhr – 
Beginn 17:00 Uhr



Die Ausbildungsmesse  
in Bad Oeynhausen und Löhne

•	Schule
•	 Studium
•	 Beruf
•	Praktika

WERD’ JETZT 
AZUBI /STUDENT! (m/w/d) 

ausbildung.westfalenweser.com

BRING’  
GANZE  
STÄDTE ZUM  
LEUCHTEN!
Gemeinsam Energie wenden.

Persönliche Kontakte zwischen 
Vertretern der Ausbildungsbe-
triebe und künftigen Berufsan-
fängern sind auch in Zeiten der 
Digitalisierung ein wichtiger 
Baustein bei der Suche nach 
engagierten Nachwuchskräf-
ten. Vor allem nach der lan-
gen pandemiebedingten Pause 
bietet die STEPone wieder die 
Gelegenheit, sich live und in 
Farbe gegenüberzustehen. Die 
Jugendlichen haben die Mög-
lichkeit, direkt Ausbilder und 
Auszubildende der Unterneh-
men anzusprechen und erste 
Eindrücke zu gewinnen. 
Mehr als 70 Aussteller werden 
in diesem Jahr bei der STEPone 
dabei sein. Das Organisations-
team der beiden Städte freut 
sich wieder über viele Unter-
nehmen, die die Veranstaltung 
zur Nachwuchsgewinnung 
nutzen möchten. Die Veran-
stalter sind sicher, damit den 
Besuchern wieder ein attrak-
tives Angebot an Ausstellern 
und Berufen präsentieren zu 
können.

Die STEPone bietet einen 
Überblick über rund 120 Be-
rufsfelder und diverse Stu-
diengänge. Um den Schülern 
den Überblick über die für 
sie interessanten Berufe zu er-
leichtern, wird das gut ange-
kommene Farbkonzept wieder 
eingesetzt. Die Aussteller sind 
deshalb bei der Standplanung 
(soweit möglich) nach den an-
gebotenen Berufsrichtungen 
auf die verschiedenen Aus-
stellungsbereiche aufgeteilt 
worden. 
Alle auf der STEPone angebo-
tenen Ausbildungsberufe oder 
Studiengänge sind farblich vier 
Hauptbereichen zugeordnet: 
gelb steht für kaufmännische 
Berufe und den öffentlichen 
Dienst, grün für handwerkli-
che Berufe, rosa für technische 
sowie blau für soziale Berufe. 
Diese Farben finden sich im 
Standplan wieder.
Die Veranstaltung findet in 
diesem Jahr wieder auf dem 
Gelände des Autohauses Peitz-
meyer an der Kanalstraße statt. 

22. Ausbildungsmesse 
STEPone 

am 18. und 19. September 2026
Motivierte junge Menschen können sich in der Region eine 
fundierte und breite Berufsbasis erarbeiten. Das wird bei der 
Ausbildungsmesse STEPone deutlich, die derzeit wieder von 
den beiden Städten Bad Oeynhausen und Löhne vorbereitet  
wird. Aus den unterschiedlichsten Bereichen wie Industrie,  
Handwerk, Handel, Pflege und Dienstleistung sowie Hoch-
schulen stellen die Unternehmen die vielfältigen Berufs-
möglichkeiten im Umfeld des heimischen Wirtschafts-
standorts vor. Auf der STEPone können sie interessierten 
Schülern und Eltern zeigen, welche Chancen es nach dem 
Schulabschluss gibt.

19. September 2026 19. September 2026 
10:00 – 13:00 Uhr10:00 – 13:00 Uhr

18. September 2026 
9:00 – 13:00 Uhr

Auto PeitzmeyerAuto Peitzmeyer

stepone-bo.loehne.destepone-bo.loehne.de

Eintritt frei!Eintritt frei!

22. Ausbildungsmesse22. Ausbildungsmesse

Eine Veranstaltung der Städte Bad Oeynhausen und Löhne
Wo? Auto Peitzmeyer GmbH | Kanalstraße 38-42 | 32545 Bad Oeynhausen

Step One – damit du nicht bei Null anfangen musst!

Was will ich später machen?

Ausbildung oder (duales) Studium? Was passt zu mir – und wie komm ich dahin?

Hey, schön dass du da bist!
Vielleicht hast du schon eine Idee, wo es für dich berufl ich hingehen soll. Vielleicht stehst du ganz 
am Anfang. Beides ist okay. Bei der 22. Ausbildungsmesse STEPone bist du genau richtig! Hier 
zeigen dir rund 100 Unternehmen aus Bad Oeynhausen, Löhne und Umgebung, welche Berufe 
und Studiengänge es gibt – von kaufmännisch über technisch bis sozial oder handwerklich.

Farbzuordnung

 kaufmännische Berufe

technische Berufe

handwerkliche Berufe

soziale Berufe

Tipps für deinen BesuchTipps für deinen Besuch

Vielleicht beginnt dein Weg 
in die Zukunft genau jetzt.

Alle Berufe, die du 
auf der STEPone
kennenlernen kannst ...

Vorbereiten lohnt sich!
Alle Aussteller & 
Berufe fi ndest du 
online unter dem 

QR-Code.

Fragen im Kopf? 
Schreib sie auf 

oder nutz unsere 
Beispielfragen im 
Downloadbereich.

Kleiderordnung?
Zieh etwas an, 
worin du dich 

wohlfühlst & das
zur Situation passt.

Bleib du selbst! 
Verstell dich nicht 

& bleib einfach 
off en, ehrlich 
& freundlich. 

Keinen Plan?
Lass dich 

inspirieren & 
lerne neue 

Berufe kennen.

Elektrotechnik Hebrock |1
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Dürfen wir Sie bekannt machen?

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
0163 / 3 39 31 63

anzalone@stadtgespraech-online.com



Die Ausbildungsmesse  
in Bad Oeynhausen und Löhne

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Bewirb dich jetzt 
Komm zu uns als Taktgeber 
der Weltwirtschaft:
dachser.de/karriere 

DACHSER SE • Logistikzentrum Ostwestfalen-Lippe
Ausbildungsleitung • Thomas-Dachser-Str. 7-9 • 32107 Bad Salzuflen
Tel.: +49 5208 914 13 12 • career.badsalzuflen@dachser.com

Wir bilden in Bad Salzuflen aus:

 n Bachelor of Arts BWL (DH) (m/w/d)
Schwerpunkt Spedition, Transport und Logistik

 n Kaufmann (m/w/d) 
für Spedition und Logistikdienstleistung

 n Fachlagerist (m/w/d) 

 n Berufskraftfahrer (m/w/d)
Verbundausbildung

Starte mit DACHSER in deine Zukunft. 

Du überlegst noch, wo du beruflich hin willst? Oder du weißt 
es schon  ganz genau? DACHSER ist in jedem Fall die richtige 
Adresse für dich. Denn wir helfen dir, den passenden Einstieg  
in die Berufswelt zu finden.

Wir sind überzeugt: Die Zukunft gehört denen, die sie organisie-
ren. Und das tun wir. Mit einer Ausbildung bei DACHSER leistest 
du einen wertvollen Beitrag für die Versorgung der Welt, ob im 
Lager, in der Umschlaghalle, im Lkw oder im Büro. Bei uns ge-
staltest du deine Ausbildung aktiv mit und lernst alle Bereiche 
eines modernen Logistikdienstleisters kennen. 

251216_ANZ_HR_03-Stellen_T10-09HRI-A_027_DE_90x252_V02.indd   1251216_ANZ_HR_03-Stellen_T10-09HRI-A_027_DE_90x252_V02.indd   1 17.12.25   13:4717.12.25   13:47

Von Schulpraktikum bis Berufsbegeisterung

Wir sind für dich da!

Häusliche Kranken- und Altenp�lege
Schierholzstraße 9 | 32584 Löhne

www.hka-loehne.de

Seniorenzentrum An der Werre
Lübbecker Str. 21 | 32584 Löhne

www.seniorenzentrum-loehne.de

Besuch uns  an unserem 
Stand bei der STEPone! 

Motivation ins Anschreiben
Das Anschreiben fällt oft 
schwerer, denn hier ist Krea-
tivität gefragt. Floskeln wie 
„Hiermit bewerbe ich mich 
um …“ sollten vermieden 
werden. „Am besten beginnt 
man mit der Motivation für 
die ausgeschriebene Stelle“, 
erklärt die Fachfrau. „Für uns 
ist zum Beispiel interessant, 
warum jemand in der Pflege-
beratung arbeiten möchte und 
wie seine oder ihre Fähigkei-
ten dazu passen.“ Wichtig sei 
auch, dass man sich mit dem 
Unternehmen auseinander-
gesetzt hat und erklären kann, 
warum man genau dort arbei-
ten möchte. Wenn gewünscht, 
ist auch die Gehaltsvorstel-
lung mit anzugeben. An den 
Schluss gehört eine Bitte um 
Rückmeldung und die Bereit-
schaft zu einem persönlichen 
Gespräch. „Länger als eine 

Seite sollte das Anschreiben 
nicht sein“, rät Janssen.

Fakten in den Lebenslauf
Beim Lebenslauf sind dagegen 
auch zwei Seiten in Ordnung. 
Hier kommt es auf die richtige 
Struktur an: tabellarisch und 
mit der aktuellsten Tätigkeit 
oben. „Nach den persönlichen 
Daten werden die beruflichen 
Stationen aufgelistet. Dabei 
konkrete Funktionen ange-
ben – besonders, wenn sie 
einen Bezug zur gewünschten 
Tätigkeit haben“, so Janssen. 
„Welche Qualifikationen für 
eine Stelle erforderlich sind, 
veröffentlichen wir in unse-
ren Stellenausschreibungen.“ 
Darunter kommt die Ausbil-
dung mit Schulabschluss, Be-
rufsausbildung beziehungs-
weise Studium und passenden 
Weiterbildungen. „Wer mag, 
kann als letzten Punkt auch 

noch Hobbys mit aufneh-
men“, meint die Fachfrau. „Sie 
können ein netter Icebreaker 
für das Bewerbungsgespräch 
sein.“

Die Form muss stimmen
Die meisten Bewerbungsver-
fahren laufen heute online, 
bei compass etwa unter www.
compass-pflegeberatung.de/
arbeiten-bei-compass. „An-
schreiben und Lebenslauf 
sollten als PDF hochgeladen 
werden. Arbeitszeugnisse ein-
scannen und in guter Qualität 
hochladen“, empfiehlt Janssen. 
Ein modernes Layout werde 
gerne gesehen, entscheiden-
der seien allerdings Recht-
schreibung, Grammatik und 
Formatierung. „Ein Foto kann 
gerne mit dabei sein, muss 
aber nicht. Wenn, dann sollte 
es ein professionelles Bild mit 
neutralem Hintergrund sein.“

Erfolgreich in der Pflege bewerben
Worauf Personalteams bei Inhalt und Form besonderen Wert legen

(DJD). Wer sich um einen neuen Job bewirbt, braucht vor allem zwei Dinge: ein überzeugendes 
Anschreiben und einen professionellen Lebenslauf. Das Anschreiben entscheidet über den ersten 
Eindruck – und für den gibt es bekanntlich keine zweite Chance. Im Lebenslauf geht es dagegen 
mehr um die Fakten, also Ausbildung und Berufserfahrung. „Beides sollte Personalteams 
möglichst auf den ersten Blick überzeugen“, betont Nina Janssen von der Pflegeberatung 
compass, die bundesweit Pflegefachkräfte, Sozialversicherungsangestellte sowie Personen 
mit einem adäquaten Studium für die Beratung Pflegebedürftiger sucht.

Personalteams haben oft nur wenig Zeit für das Sichten einer Bewerbung. Deshalb sollten Anschreiben und 
Lebenslauf auf den ersten Blick überzeugen.		          Foto: DJD/compass private pflegeberatung



Die Ausbildungsmesse  
in Bad Oeynhausen und Löhne

•	Schule
•	 Studium
•	 Beruf
•	Praktika

Erzeugerinnen und Erzeuger 
aus der Region präsentie-
ren eine vielfältige Auswahl 
an Produkten. Das Angebot 
reicht von Obst, Gemüse, 
Kräutern und Pilzen über 
Fisch, Fleisch und Käse bis 
hin zu Brot, Chutneys und 
weiteren regionalen Spezia-
litäten. Dabei stehen kurze 
Wege, Transparenz und die 
Herkunft  der Lebensmittel im 
Mittelpunkt.
Auch regionale Gastronomie-
betriebe sind mit dabei und 
laden zum Probieren und Ge-
nießen ein. Ergänzt wird das 
Marktangebot durch Deko-
ratives und Schönes für Zu-
hause.

Genießen, informieren, 
verweilen

Der Cittaslow Landmarkt 
verbindet Marktgeschehen 
mit Informationen rund um 
nachhaltige Ernährung und 
regionale Wertschöpfung. 
Besucherinnen und Besu-

cher können sich über die 
Herkunft  von Lebensmitteln, 
Tierwohl und bewussten 
Konsum informieren.
Auch regionale Initiativen wie 
die Fairtrade Steuerungsgrup-
pe, der Ernährungsrat Osna-

brück, Natur- und Geopark 
Terra.VITA und Slow Food 
sind vor Ort um mit Besu-
chern ins Gespräch zu kom-
men und zu informieren. 
Musikalische Begleitung sorgt 
während des Tages für eine 
angenehme Atmosphäre. Im 

Mittelpunkt steht dabei das 
gemeinsame Genießen und 
Verweilen.
„Der Cittaslow Landmarkt ist 
eine der gemütlichsten Veran-
staltungen in Bad Essen und 
steht ganz im Zeichen unse-
rer Werte: bewusster Genuss, 
echte Begegnungen und das 
gute Leben.“, sagt Organisa-
torin Nadine Levermann vom 
Kur- und Verkehrsverein Bad 
Essen e. V.. „Die entspannte 
Stimmung und das persönli-
che Miteinander machen die-
sen Tag in unserem Ortskern 
besonders.“

Tipp: Am 13. September � n-
det auch der Tag des o� enen 
Denkmals statt. Zahlreiche 
Denkmale in Bad Essen ö� nen 
ihre Türen und laden dazu ein, 
Geschichte und besondere Orte 
zu entdecken. Ein Besuch des 
Cittaslow Landmarkts lässt 
sich ideal mit einem Abstecher 
zu den historischen Orten in 
Bad Essen verbinden.

Regional, fair und voller Genuss
Lebensmittel mit Herkunft, regionale Produkte und bewusster Genuss 

auf dem historischen Kirchplatz in Bad Essen
Bio, fair und regional: Beim Cittaslow Landmarkt dreht sich am Sonntag, 13. September 2026, alles 
um bewussten Genuss, regionale Produkte und nachhaltiges Leben. Von 11:00 bis 18:00 Uhr laden 
zahlreiche Stände auf dem historischen Kirchplatz zum Entdecken, Probieren und Verweilen ein. 
An der langen Genießertafel können Besucherinnen und Besucher Platz nehmen und den 
Markttag in entspannter Atmosphäre und mit musikalischer Begeleitung genießen.

Ein Hauch von GriechenlandEin Hauch von Griechenland
Purer Geschmack trifft auf Qualität und Frische - Purer Geschmack trifft auf Qualität und Frische - 

lassen sie sich verwöhnenlassen sie sich verwöhnen

www.athen-badessen.de

Lindenstraße 38    
Telefon: 05472 / 41 95   

49152 Bad Essen
info@athen-badessen.de

FÜR UNVERGESSLICHE KULINARISCHE MOMENTE

restaurant athen

Besuchen sie uns auch am 

13.09. zum Bad Essener 

Cittaslow Landmarkt

Cittaslow Landmarkt 
am 13. September 2026

Handwerk trifft Hightech
Die Betonsteinbranche bietet vielfältige Ausbildungs- und Karrierewege
(DJD). Betonstein ist ein vielseitiger und moderner Baustoff, der sich durch Robustheit und 
Langlebigkeit auszeichnet. Die natürlichen Ausgangsstoffe Zement, Sand, Kies, Splitt und 
Wasser verbinden sich zu einem Material, das viele Vorzüge besitzt. Die Betonsteinindustrie 
verbindet Digitalisierung, Technik und Nachhaltigkeit und arbeitet kontinuierlich daran, 
ihren ökologischen Fußabdruck zu verbessern. Wer den Einstieg in diese Arbeitswelt sucht, 
findet ein breites Spektrum an Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten vor, verbunden mit 
sicheren Perspektiven.

Die Betonsteinbranche sucht 
permanent Fachkräfte und bil-
det diese selbst aktiv aus, sowohl 
in gewerblich-technischen als 
auch in kaufmännischen Be-
rufen. Ein wesentlicher Vorteil: 
Da die Branche stark regional 
geprägt ist, sind die Wege zum 
nächsten Ausbildungsbetrieb 
meist vergleichsweise kurz. An 
den Produktionsanlagen und 
in den Werkhallen stehen da-
bei handwerkliches Geschick 
und technologisches Verständ-
nis im Zentrum. Angehende 
Betonfertigteilbauer fertigen 
exakte Bauteile an, während 
Verfahrensmechaniker die Fer-
tigung an Maschinen steuern. 
Die Instandhaltung der Anla-
gen und Maschinen wiederum 
übernehmen Mechatroniker 

und Industriemechaniker. Wer 
eine Affinität zur Elektrotechnik 
mitbringt, findet als Elektro-
techniker für Betriebstechnik 
einen Platz bei der Betreuung 
der elektronischen Systeme. 
Abseits der Werkhallen sorgen 
Industriekaufleute sowie Kauf-
leute für Büromanagement für 
den reibungslosen administrati-
ven und wirtschaftlichen Ablauf 
der Unternehmen. Unter www.
betonstein.org etwa finden sich 
Details zu den verschiedenen 
Ausbildungsberufen und den je-
weiligen Voraussetzungen.
Moderne Anlagen, digitale Pla-
nungstools und zunehmend 
automatisierte Prozesse prägen 
den Arbeitsalltag rund um das 
Hightech-Material Betonstein. 
Gleichzeitig steht die Branche 

vor der Aufgabe der ökologi-
schen Transformation. Die Re-
duzierung von Emissionen und 
der Einsatz ressourcenschonen-
der Recyclingmaterialien sind 
zentrale Themen, an denen die 
kommende Generation von 
Fachkräften direkt mitwirkt. 
Entsprechend attraktiv und viel-
seitig sind auch die Weiterbil-
dungschancen nach einem er-
folgreichen Berufsabschluss bis 
hin zum Meister der Betonstein-
industrie, Werksteinhersteller-
meister oder Industriemeister 
in Aufbereitungs- und Verfah-
renstechnik. Die Fortbildungen 
werden oft in Kooperation mit 
Bildungsträgern umgesetzt und 
bereiten auf die Übernahme 
von Schlüsselpositionen in 
der Branche vor.

Hier stimmt  
die Chemie!

Eine saubere Sache! Seit 140 Jahren kümmert sich die BUDICH 
Unternehmensgruppe um das Thema Reinigung und Hygiene.  
Wir sind ein wachsendes, innovatives und regional verbundenes 
Familienunternehmen mit flachen Hierarchien und sicheren Arbeits-
plätzen. Wir bieten dir eine abwechslungsreiche Ausbildung, in der 
du viele interessante Abteilungen und Tätigkeiten kennenlernst.

BUDICH UNTERNEHMENSGRUPPE
Dieselstraße 10 | 32120 Hiddenhausen | T 05223 9970-0 | www.budich.de

 ▼ Industriekaufmann (m/w/d)

 ▼ Produktionsfachkraft Chemie (m/w/d)

 ▼ Chemikant (m/w/d)

 ▼ Fachlagerist (m/w/d)

 ▼ Fachkraft fur Lagerlogistik (m/w/d)

Starte deine Ausbildung / duales Studium bei uns und werde:

Starte mit uns durch 
und bewirb dich jetzt!



Die Wanderausstellung »DU-
CKOMENTA« („Duck“ ist eng-
lisch für „Ente“) wird noch bis 
zum 14. Februar 2027 im Deut-
schen Tabak- und Zigarren-
museum gezeigt. Das Konzept: 
Schlüsselwerke der Menschheit 
werden auf vielfältige Weise 
neu interpretiert und alle ge-
zeigten Figuren als Comic-En-
ten dargestellt. Seit 1986 wird 
die »DUCKOMENTA« bereits 
über 80 Mal in Deutschland und 
im benachbarten Ausland ge-
zeigt. Hinter der Schau steht das 
Künstlerkollektiv „interDuck“, 
das mit seinem Projekt nach 
eigenen Angaben bislang mehr 
als zwei Millionen Menschen 
erreicht hat. Der Name ist eine 
humorvolle Anspielung auf die 
„Documenta“, die weltweit be-
kannteste Veranstaltung für zeit-
genössische Kunst.
„Wir freuen uns, dass wir diese 
besondere Ausstellung im Deut-
schen Tabak- und Zigarrenmu-
seum zeigen können und hof-
fen, damit viele unterschiedliche 
Zielgruppen und auch Familien 
anzusprechen“, sagt Johanna 
Schuler vom Kulturamt. Denn 
statt andächtiger Stille erwartet 
die Besucher die originelle De-
montage berühmter Ikonen. 
Laut Schuler verschafft dies ei-
nen ganz neuen oder auch ersten 
Zugang zu den Originalwerken: 
„Man kann während der Aus-
stellung viel über die Klassiker 
erfahren – durchaus auf ernst-
hafte Weise, aber auch auf einer 

Metaebene oder komplett spie-
lerisch.“ Die Hemmschwelle, 
sich den Werken zu nähern, sei 
dadurch deutlich geringer.
Es geht aber nicht nur um be-
rühmte Gemälde, Skulpturen 
oder Funde der Menschheits-
geschichte allein. Auch histori-
sche Zusammenhänge stehen im 
Fokus. Dafür hat das Kulturamt 
ein Konzept entwickelt, um die 
gezeigten Exponate thematisch 
in die Dauerausstellung des Ta-
bakmuseums zu integrieren. Im 
Raum, in dem das Modell der 
„Santa Maria“ gezeigt wird, das 
Flaggschiff von Christoph Ko-
lumbus bei seiner ersten Expe-
dition, geht es beispielsweise um 
die Erkundung neuer Welten, 
Auswanderung, frühe Kartogra-
fie und folglich auch mittelame-
rikanische Kunst. Im Flur setzt 
sich das Thema Seefahrt und 
Entdeckung neuer Welten fort. 
Dort werden unterschiedliche 
frühneuzeitliche Weltmodelle – 
von Ei über Zylinder und Kubus 
bis zur Scheibe – gezeigt, bevor 
sich die Exponate im nächsten 
Raum ganz der asiatischen und 
pazifischen Kultur widmen.
So zieht sich die Ausstellung 
durch viele Epochen und das 
gesamte Tabakmuseum. Nach 
langer Zeit ist auch das Hurl-
brinksche Haus und der Spieker, 
die Nebengebäude des Tabak-
museums, wieder Teil einer ak-
tuellen Sonderausstellung und 
zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet. Hier geht es um aller-

lei Fossilien und Saurier, aber 
auch um „Dötzi“, der trotz seines 
Schnabels an die berühmte Glet-
schermumie „Ötzi“ aus der Jung-
steinzeit erinnert.
Für das Tabakmuseum markiert 
die Schau ein Highlight, zumal 
sich das gesamte Haus inklusive 
des Heimatmuseums gerade in 
einer Neuausrichtung befindet. 
In einem Beteiligungsprojekt 
entscheiden die Bürger derzeit 
mit, wie die Zukunft der Mu-
seumsinsel aussehen soll. „Diese 
sehr bekannte Ausstellung passt 
ideal in diesen Zeitraum, wir 
versprechen uns viel Aufmerk-
samkeit und mit Blick auf das 
Partizipationsprojekt auch Sy-
nergieeffekte“, sagt Ralf Grund, 
Amtsleiter für Kultur und Stadt-
marketing.
Wie gewohnt, wird auch diese 
Sonderausstellung im Tabakmu-
seum von einem Rahmenpro-
gramm begleitet. Während der 
achtmonatigen Ausstellung ste-
hen ein vom Kunst-Comedian 
Jakob Schwerdtfeger entwickel-
ter Audioguide sowie ein Rätsel-
heft für Kinder zur Verfügung, 
das die Bünder Grafikerin Ste-
fanie Scheffer gestaltet hat. Zahl-
reiche Workshops zu Themen 
wie Trickfilm, Comiczeichnen 
oder Theater runden das Ange-
bot ab. Mit dem Bauernmarkt, 
einem Comic-Flohmarkt, Ak-
tionen zum Weltkindertag und 
vielem mehr ist das Programm 
umfangreich und auf der Home-
page des Museums einzusehen.

Die »DUCKOMENTA« in Bünde
Sonderausstellung im Deutschen Tabak- und Zigarrenmuseum  

noch bis zum 14. Februar 2027 — Großes Begleitprogramm
Von der prähistorischen Venus von Willendorf bis zu Andy Warhols Pop-Art-Meisterwerken. 
Von den kolossalen Steinstatuen der Osterinsel bis zur symbolträchtigen Freiheitsstatue. Und 
mittendrin das wohl bekannteste Schmunzeln der Welt – die Mona Lisa. Diese und viele andere 
berühmte Ikonen der Kunst- und Kulturgeschichte sind in Bünde zu Gast. Allerdings nicht im 
Original, sondern als originelle Enten-Versionen im interDuck-Stil.

Mona Lisa Ente mit Perlenohrring                              Fotos: interDuck

vom 19.-21. September 2026
Das größte Volksfest im Grönegau

Gesmolder
Kirmes

vom 19.-21. September 2026
Das größte Volksfest im Grönegau

Gesmolder

Beim kostenlosen Open-Air-
Konzert sorgen sommerliche 
Musikacts, Streetfood, kühle 
Getränke und tolle Kinder-
aktionen für gute Stimmung. 

Ein Spätsommerfest für alle 
Generationen – zum Chil-
len, Beisammensein und mit 
schönen Erinnerungen an 
den Sommer 2026. 

Mach’s gut, 
lieber Sommer

Am Samstag, dem 5. September 2026, 
lädt das Spätsommerkonzert  

in den Friedensgarten Melle ein 

Alle Informationen zum Bühnenprogramm gibt es unter www.melle.
info/spaetsommerkonzert



Seit 2012 produziert die Knoll-
mann Biogas GmbH dort Gas, 
Strom und Wärme aus unter-
schiedlichen Inputsto� en oder 
Substraten. Zum Einsatz kom-
men Materialien aus regionalen 
Acker� ächen wie Silomais, Zu-
ckerrüben oder Speisekarto� eln, 
die nicht vermarktet werden 
können, sowie Schweinegülle, 
Rinder- und Pferdemist.
Der biologische Prozess läu�  in 
drei Stufen ab: Zuerst zersetzen 
Bakterien die Inputsto� e unter 
Ausschluss von Sauersto�  im 
beheizten Hauptgärer, auch Fer-
menter genannt, wobei Biogas 
entsteht. Im benachbarten Nach-
gärer wird die Masse dann weiter 
abgebaut, um auch das restliche 
Gas aufzufangen. Der vollständig 
vergorene Rest gelangt schließ-
lich ins Endlager und kann als 
Naturdünger genutzt werden.
Das aufgefangene Biogas � ndet 
durch unterirdische Leitungen 
seinen Weg zu den drei Motoren 
auf der gegenüberliegenden Seite 
des Betriebsgeländes und wird 
dort verbrannt – wobei Strom 
und Wärme entstehen. Die An-
lage auf dem rund ein Hektar 
großen Betriebsgelände ist zu-
letzt 2024 erweitert worden und 
kommt mit drei Motoren auf 
eine Maximalleistung von rund 
1.750 Kilowatt. 
Damit produziert die Biogas-
anlage im Jahr gut vier Mil-
lionen Kilowattstunden Strom. 
„250.000 Kilowattstunden wer-
den für den Betrieb der Anlage 
pro Jahr verbraucht, der Rest 
wird in das Netz eingespeist“, 
sagt Geschä� sführer Andreas 
Knollmann. „Es ist das Nonplus-
ultra, um den Strommarkt im 
Gleichgewicht zu halten. Biogas 

schwimmt im Gesamtportfolio 
der Stromversorgung neben den 
anderen Erneuerbaren Energien 
als ein wichtiger Baustein mit, 
der entscheidende Vorteile bie-
tet. Die Produktion ist nachhal-
tig, regional und speicherfähig 
und damit � exibel und bedarfs-
gerecht.“

Wird viel Strom benötigt, kön-
nen Biogasanlagen unmittelbar 
einspringen. Auf der anderen 
Seite gilt auch: Wenn die Strom-
erzeugung aus Wind und Sonne 
aktuell sehr hoch ist, kann die 
Verstromung zurückgefahren 
werden. Das Gas kann zwi-
schengespeichert werden und 
kommt dann zur Anwendung, 
wenn es gebraucht wird.
Für Knollmann ist das System 
ausgerei�  und vor allen Din-
gen bedarfsorientiert. Politische 
Rahmenbedingungen und hö-
here Kosten machen aber das 
Geschä�  schwieriger. Biogas-
anlagen stehen wirtscha� lich 
massiv unter Druck, da für viele 
Betriebe nach 20 Jahren die si-
chere Vergütung nach dem EEG 
(Erneuerbare-Energien-Gesetz) 
ausläu� . Für die Anlage in Spra-
dow würde das nach heutigem 
Stand im Jahr 2032 eintre� en.
Gleichzeitig steigen die gesam-
ten Betriebskosten sowie be-
hördliche Au� agen. „Für die 
Zukun�  müssen wir uns weitere 
Vermarktungsarten erschlie-

ßen, um wirtscha� lich zu blei-
ben“, sagt Knollmann.
Aber was für Optionen hat er? 
Eine Möglichkeit wäre die zu-
kün� ige Produktion von Bio-
methan, um es in das Erdgas-
netz einzuspeisen. Dafür müsste 
man das Gas jedoch aufwendig 
reinigen und auf Erdgasqualität 
au� ereiten sowie einen direk-
ten Anschluss an das Erdgas-
netz scha� en. „Das ist aber der-
zeit für uns wirtscha� lich und 
technisch nicht darstellbar“, so 
Knollmann.
Eine Zukun� sperspektive für 
die Biogasanlage läge in der 
rechtlichen Freigabe günstige-
rer Inputsto� e. Dür� en kün� ig 
auch unbedenkliche organische 
Reste wie Obstreste oder nicht-
tierische Abfälle aus der Indus-
trie genutzt werden, ließen sich 
die Betriebskosten drastisch 

senken. Da diese Reststo� e oh-
nehin entsorgt werden müssen 
und die rein biologische Vergä-
rung in den bestehenden Tanks 
ohne großen Aufwand möglich 
wäre, ho�   Andreas Knollmann 
auf ein politisches Umdenken, 
um diese günstigen Substrate 
kün� ig energetisch veredeln zu 
dürfen.

Während des Betriebs der An-
lage entsteht zudem Wärme 
– rund 3,5 Millionen Kilowatt-
stunden pro Jahr, die bislang 
ungenutzt in die Lu�  geblasen 
werden. „Ich könnte hier in 

der Region viele Haushalte und 
Betriebe mit Fernwärme ver-
sorgen, habe aber bisher keine 
Erlaubnis für eine Fernwärme-
leitung“, erklärt Knollmann. 
Das Vorhaben scheitert seit 
Längerem an der fehlenden 
Abstimmung mit den kommu-
nalen Entscheidungsträgern. 
„Ich würde mich freuen, wenn 
man sich an einen Tisch setzt 
und konkret über eine Lösung 
spricht, aber das ist bislang nicht 
geschehen“, so Knollmann. So 
verpu�   die Wärme weiterhin. 
Knollmann ho�   auf Gespräche 
mit der Kommunalverwaltung 
und andere politische Rahmen-
bedingungen – schließlich muss 
sich der Betrieb am Ende auch 
wirtscha� lich darstellen lassen. 
Er will die Anlage weiterführen, 
da er sie als sinnvollen Baustein 
für die Energiewende sieht.

Zwischen Potenzial und Politik
Die Biogasanlage am Hof Knollmann produziert seit 2012 umweltfreundlichen Strom

Der Hof Knollmann ist in Bünde und Umgebung vorwiegend wegen seiner Karto� eln bekannt. Seit mehr als 50 Jahren werden dort auf den Flächen unterschiedliche 
Karto� elsorten angebaut. Zwischen landwirtscha� lichem Ackerland und Schweinestall ist aber noch ein weiteres Standbein zu � nden – die Biogasanlage.

Fernwärme scheitert 
bislang an der 

fehlenden Abstimmung 
mit den kommunalen 
Entscheidungsträgern

Politische 
Rahmenbedingungen 

und höhere Kosten 
machen das Geschäft 

schwieriger

Berg aus Rohsto� en: Andreas Knollmann, Geschäftsführer 
der Knollmann Biogas GmbH in Spradow, zeigt die 
sogenannten Inputsto� e, aus denen in der Anlage erst 
Gas und dann Strom erzeugt wird. 

Rechts der sogenannte Fermenter, der beheizte Hauptgärer, links der Nachgärer.

Auf dem Dach des beheizten Hauptgärers, auch Fermenter 
genannt, wo Bakterien die eingebrachten Inputsto� e unter 
Ausschluss von Sauersto�  zersetzen. Im Hintergrund ist das 
Endlager zu sehen. 

Drei Motoren wandeln das gewonnene Biogas in Strom 
um. Der 2024 installierte 16-zylindrige Motor erbringt 
1.248 Kilowatt und ist damit das leistungsstärkste 
Aggregat der Anlage.



Bauen & Wohnen

1. Fördermöglichkeiten  
nutzen

Viele Städte und Gemeinden 
fördern Gebäudegrün mit fi-
nanziellen Zuschüssen oder 
steuerlichen Vorteilen. Das 
lohnt sich nicht nur für Umwelt 
und Stadtklima: Begrünte Dä-
cher und Fassaden können im 
Sommer die Aufheizung von 
Gebäuden verringern und da-
durch das Raumklima positiv 
beeinflussen. Im Winter wirken 
sie als natürliche Dämmschicht. 
Zudem binden die Pflanzen 
CO2 und fördern ein angeneh-
meres Mikroklima in Wohnge-
bieten. Eine Übersicht aktueller 
Förderangebote bietet der Bun-
desverband GebäudeGrün e. V. 
(BuGG) unter www.gebaeude-
gruen.info im Bereich „Wissen 
und Ressourcen“. Dort finden 
Interessierte auch Hinweise zur 
Antragstellung.

2. Wissen erwerben –  
online oder vor Ort 

Wer Begrünungsprojekte selbst 
umsetzen möchte, kann auf 
zahlreiche Informations- und 
Weiterbildungsangebote zu-
rückgreifen. Online-Crashkurse 
vermitteln praxisnah, wie sich 
Fassaden, Garagendächer oder 
andere Flächen nachhaltig, 
kostengünstig und fachgerecht 
begrünen lassen. Einsteiger, 
Hobbygärtner und alle, die ihr 
Haus grüner gestalten möchten, 
erhalten Tipps zu Pflanzenwahl, 
Bewässerung, Materialien sowie 
zu Pflege und Gestaltung. In-
formationen und Termine gibt 

es unter www.gebaeudegruen.
info im Bereich „Veranstaltun-
gen und Seminare“. Ergänzend 
werden Seminare, Gründach- 
und Fassadengrün-Foren sowie 
kostenfreie Halbtagesseminare 
in ausgewählten Städten ange-
boten.

3. Beratung  
in Anspruch nehmen

Vor allem bei größeren Projek-
ten kann eine fachliche Beratung 
sinnvoll sein. „Für Privatper-
sonen bieten wir Orientierung 
rund um die Gebäudebegrü-
nung an, etwa eine Erstberatung 

online oder vor Ort für private 
Bauherren und Eigentümer“, 
so BuGG-Präsident Dr. Gun-
ter Mann. Hinzu komme die 
Möglichkeit einer Begutachtung 
bestehender Begrünungen. Inte-
ressierte finden zudem auf der 
Webseite des Verbandes Exper-
ten für die Gebäudebegrünung.

Tipp für Familien: 
Im Kinderbuch „Vier Freunde 
finden eine neue Heimat“ wird 
das Thema Dachbegrünung 
altersgerecht erklärt – im hand-
lichen Format für jede Gelegen-
heit.

Mehr Grün für Haus und Garage
Fördermöglichkeiten und Informationen:  

Was Interessierte wissen sollten
(DJD). Die Hitzewellen zeigen, wie wichtig wirksame Maßnahmen zur Anpassung an den  
Klimawandel geworden sind. Begrünte Dächer, Fassaden und Innenräume können dabei einen 
wichtigen Beitrag leisten. Dach- und Fassadenbegrünungen schützen Gebäude vor extremer 
Sonneneinstrahlung, speichern Regenwasser und verbessern insbesondere in dicht bebauten 
Gebieten die Luftqualität, indem sie Feinstaub und Schadstoffe binden. Dennoch wird das  
Potenzial in Deutschland bislang vielerorts nur unzureichend genutzt. Wer sein Haus oder seine 
Garage begrünen möchte, sollte diese Angebote kennen:

Das Kinderbuch „Vier Freunde finden ein neues Zuhause“ bringt jungen 
Leserinnen und Lesern das Thema Dachbegrünung näher.

Dachbegrünungen tragen zum Klimaschutz bei: Sie binden CO2 in der Vegetation und helfen durch Energie-
einsparungen, Emissionen zu senken.			                 Foto: DJD/Bundesverband GebäudeGrün

Schmidt Bedachungen,  Vorm Schürbusch 36, 32130 Enger

SchmidtSchmidt
Das Team für Ihr Dach

Tel.: 05224 9374660 • Fax: 05224 9374662 
info@schmidt-dach.de • www.schmidt-dach.de



Bauen & Wohnen

Entspannen, mit guten Freunden essen, die Natur genießen – und all das 
in einem stilvollen geschützten Zimmer im Freien: moderne und exklusi-
ve Lamellendächer machen es möglich. Sie lassen sich fl exibel im Garten 
oder am Haus installieren, garantieren einen echten optischen Blickfang 
und bieten zudem maximalen Nutzerkomfort. Dank beweglicher Lamellen 
im Dach ist jederzeit ein zuverlässiger Sonnen- und Wetterschutz garan-
tiert – ganz nach individuellen Wünschen. Eine ideale Lösung für alle, die 
ihren Wohnraum elegant nach draußen erweitern und sich einen neuen 
Outdoor-Wohlfühlort schaff en möchten. 

Als Spezialist für hochwertige Sonnenschutzlösungen bietet Schnieders eine 
umfassende persönliche Beratung zu den neuen und hochwertigen Lama-
xa Lamellendächern des Sonnenlicht-Managers Warema. Der besondere 

Vorteil: Die ästhetisch-fi ligranen Konstruktionen 
sind sehr robust und halten Wind und Regen-
schauern zuverlässig stand für ein unbeschwertes 
Outdoor-Erlebnis auch bei schlechtem Wetter. 
So ermöglichen Lamaxa Lamellendächer eine 
nahezu ganzjährige Nutzung sowie  eine deutli-
che Verlängerung der Freiluft saison. Ein weiteres 
Plus der vielseitigen Lamellendächer: Sie ermög-
lichen eine äußerst fl exible Verschattung. Die 
Lamellen lassen sich je nach Sonnenstand und 
gewünschter Lichtstimmung individuell steuern 
oder je nach Modell sogar ein- und ausfahren 
– für jederzeit frische Luft  und ein unvergleich-
liches „Draußen-Gefühl“. 
Nicht zuletzt ist für eine harmonische Optik ge-
sorgt: Für die optimale Abstimmung auf die 
jeweilige Hausarchitektur sind die stilvollen La-
mellendächer in zahlreichen Farben erhältlich. 
Dabei können Gestell und Lamellen auch in ver-
schiedenen Farbtönen kombiniert werden, um 
ein individuell abgestimmtes Design zu kreieren.

Lamaxa Free:  Ohne Pfosten schweben
Für den Einbau in vorhandene Konstruktionen, 
wie Betonringe, gibt es das Lamaxa jetzt auch als 
Free Variante. Das Lamellendach wird ohne Pfos-
ten in die Laibung montiert oder aufgesetzt. So 
lassen sich Vorsprünge mit Betonringen optimal 
durch die moderne Verschattungs- und Wetter-

schutzlösung Lamaxa nutzen. Warema vergrö-
ßert damit sein Lamaxa Sortiment für die Reali-
sierung weiterer Einbausituationen.

Intelligentes Zubehör für höchsten Komfort
Für maximalen Komfort ganz nach persön-
lichen Vorlieben sorgen zahlreiche intelligente 
Zubehör-Lösungen. Zum Beispiel lässt sich mit 
integrierbaren LED-Stripes und leistungsstarken 
Heizstrahlern auch in den Abendstunden eine be-
hagliche bzw. wohlig-warme Stimmung schaff en. 
Für einen eff ektiven seitlichen Schutz vor Sonne, 
Regen, Wind und neugierigen Blicken aus der 
Nachbarschaft  sorgen hochwertige Fenster-Marki-
sen (mit easyZIP-Führung) oder – wahlweise auch 
in Kombination – ästhetische Schiebeelemente aus 
Glas oder Holz. Sowohl die Lamellen als auch die 
optionalen Ausstattungsvarianten lassen sich ein-
fach und komfortabel mit dem Warema Mobile 
System (WMS) per Funk-Handsender oder sogar 
mit Tablet oder Smartphone steuern. 

Kompetenter Partner für moderne 
Sonnenschutz-Lösungen
Schnieders bietet ein umfassendes Serviceange-
bot zu den exklusiven Lamaxa Lamellendächern 
von Warema – von der individuellen Vor-Ort-
Beratung über die detaillierte Planung bis hin zur 
fachgerechten Montage.

Ein geschützter Freiraum 
in der Natur

Dämmung schützt doppelt – im 
Sommer wie im Winter

Besonders im Dachbereich wird 
deutlich, wie wichtig Dämmung 
für den sommerlichen Hitze-
schutz ist. Unter dem Dach 
können sich die Räume wäh-
rend einer Hitzeperiode so sehr 
aufheizen, dass dies nicht nur 
unangenehm, sondern auch 
gesundheitlich bedenklich ist. 
Eine hochwertige und gut aus-
geführte Dämmung bremst 
den Wärmeeintrag wirkungs-
voll. Die Hitze dringt deutlich 
langsamer ins Gebäude ein, 
die Räume bleiben länger kühl. 
Hochleistungsdämmstoffe wie 
PU-Hartschaum (Polyurethan), 
wie sie etwa der Dämmstoff-
hersteller puren anbietet, punk-
ten hier mehrfach. Sie besitzen 
hervorragende Dämmeigen-
schaften und können deshalb 
schlanker aufgebaut werden als 
andere Dämmstoffe - ein echter 

Vorteil im Neubau und beson-
ders in der Modernisierung. Als 
feste Platten mit umlaufender 
Nut und Feder lassen sie sich 
zudem deutlich einfacher ver-
arbeiten als zum Beispiel Faser-
dämmstoffe.

Gut geplant ist halb gekühlt
Wer energetisch modernisie-
ren möchte, sollte die Gelegen-
heit nutzen, das Dach inklusi-
ve Dämmung in die Planung 
einzubeziehen. Denn Hausbe-
sitzer profitieren dabei ganz-

jährig: sinkende Heizkosten 
im Winter, geringerer Kühlbe-
darf und mehr Wohnkomfort 
im Sommer. Ein Dämmstoff-
ratgeber auf www.puren.com 
liefert Hintergrundwissen 
und konkrete Tipps für Bau-

herren – von der Auswahl des 
Dämmmaterials bis hin zu 
Fördermöglichkeiten.
 

Komfortgewinn und  
Werterhalt für das Eigenheim
Ein wirksamer Hitzeschutz 
durch Dämmung und er-
gänzende Maßnahmen wie 
Rollläden, außen liegender 
Sonnenschutz oder die Begrü-
nung von Fassaden und Dä-
chern verbessert nicht nur das 
Raumklima, sondern steigert 
auch den Wert der Immobilie. 
Gut gedämmte Häuser sind 
gefragt in Zeiten, in denen 
Energieeffizienz und Klima-
folgenanpassung in den Fokus 
rücken. Wer heute in eine mo-
derne Dämmung investiert, 
profitiert morgen von niedri-
geren Betriebskosten, einem 
angenehmen Wohngefühl und 
einem höheren Verkaufswert 
seiner Immobilie.

Cool bleiben – auch bei Rekordtemperaturen
Mehr Wohnkomfort und höherer Immobilienwert durch sommerlichen Hitzeschutz

(DJD). Sommerliche Hitzespitzen nehmen auch in Deutschland spürbar zu. Laut dem Deutschen Wetterdienst hat sich die Anzahl der heißen Tage mit 
Höchsttemperaturen über 30 Grad seit den 1950er-Jahren verdreifacht. Besonders länger andauernde, wochenlange Hitzeperioden haben spürbare Folgen für 
den Wohnkomfort. Räume heizen sich auf, das Schlafen fällt schwer, Ventilatoren oder Klimaanlagen verursachen zusätzlichen Energieverbrauch. Langfristig 
wirkungsvoller ist es der Hitze mit der richtigen Dämmung einen sommerlichen Hitzeschutz entgegenzusetzen. Wer zum Beispiel eine energetische Modernisierung 
oder eine Dachsanierung plant, sollte deshalb nicht nur an den nächsten Winter, sondern auch an die heißen Monate denken.
 

Mit einem gut gedämmten 
Dach können die Bewohner sich 
auf den Sommer freuen.

Foto: DJD/puren/Sybille Frank
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  Familienbetten  Massivholzbetten  Balkenbetten  Zirbenbetten  Massivholztische  Epoxidharztische  Sitzmöbel  Beimöbel

Eschstraße 10 | Bünde
05223 1839481
info@moebelspecht.de

 moebelspecht

MODERNE MÖBEL
für Deinen Einrichtungsstil 

aus unserer eigenen
MÖBEL-MANUFAKTUR

GmbH & Co. KG

Ausführung sämtlicher
Zimmerer- & Dachdeckerarbeiten

Zeltweg 7 • 32139 Spenge •Tel.: 05225/5641 • 05746/938680
Mobil 0173/2782969 • Fax: 05746/937362

MB Metall- & Maschinenbau
schnell • preiswert
ideenreich

Ihre Wünsche sind unsere Aufgabe!

Matthias Budweg | Metallbaumeister | DVS-Schweißfachmann
St. Annener Straße 114 | 49326 Melle / Schiplage-St. Annen

Fon 0 54 28 - 928 438 | www.metallbau-budweg.de

••  Carports, Vordächer, Überdachungen
••  Stahl- und Edelstahlkonstruktionen
••  Stahl- und Edelstahlgeländer (für Treppen und Balkone)
••  Hörmann Garagentore und Torantriebe
••  Industrie-Service (Wartung und Reparatur)
••  Vorsatzbalkone

Typische Planungsfehler beim 
Hausbau

Zu den häufigsten Problemen 
gehört eine unvollständige oder 
zu wenig detaillierte Planung. 
Wenn Grundrisse, Materialien 
oder technische Details nur all-
gemein beschrieben sind, können 
während der Bauphase Ände-
rungswünsche entstehen, die fast 
immer zusätzliche Kosten verur-
sachen. Auch fehlende Zeit- und 
Kostenpuffer können Bauherren 
unter Druck setzen. Unvorher-
gesehene Bodenverhältnisse, 
Lieferverzögerungen oder Plan-
änderungen verursachen oft zu-
sätzliche Ausgaben. Wer hier von 
Anfang an Reserven einplant, 
bleibt beweglicher. Ein weite-
rer häufiger Fehler ist der Ver-
such, bei der Planung zu sparen. 
Manche Bauherren beauftragen 
Architekten oder Fachplaner nur 
für einzelne Schritte, etwa den 
Bauantrag. Doch ohne sorgfältige 
Ausführungsplanung und Koor-
dination der Gewerke steigt das 
Risiko von Baufehlern deutlich.

Sachverständige Begleitung 
schützt Bauherren

Eine wichtige Unterstützung für 
Bauinteressierte kann die bau-

begleitende Qualitätskontrolle 
durch unabhängige Sachver-
ständige sein. Organisationen 
wie der Bauherren-Schutzbund 
e.V. empfehlen, bereits frühzei-
tig sachverständige Experten in 
Planung und Bau einzubeziehen. 
Unter www.bsb-ev.de gibt es da-
zu weitere Informationen und 
Berateradressen. Die unabhän-
gigen Bauherrenberater prüfen 
Planungsunterlagen, kontrollie-

ren Baustellen und dokumentie-
ren mögliche Mängel. Werden 
Fehler früh – am besten bereits 
in der Planungsphase – erkannt, 
lassen sie sich meist ohne großen 
Aufwand vermeiden oder be-
heben. Bleiben sie dagegen un-
entdeckt und werden überbaut, 
können daraus schwerwiegende 
Schäden und Kosten für Nach-
besserungen und Mängelbeseiti-
gungen entstehen.

Bauqualität beginnt vor dem Bau
Viele Mängel beim Eigenheim  

haben ihren Ursprung schon in der Planung
(DJD). Der Traum vom eigenen Haus beginnt mit weitreichenden Entscheidungen. Grundrisse, 
Materialmuster und die Bau- und Leistungsbeschreibungen verschiedener Anbieter geben dem 
Projekt zwar Kontur, können aber auch erste Fehler festschreiben. Eine aktuelle Untersuchung 
zur Bauqualität des Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB) aus 2025 zeigt, wie verbreitet Probleme 
im Neubau sind: Im Durchschnitt wurden bei Ein- und Zweifamilienhäusern rund 30 Mängel 
pro Bauvorhaben festgestellt – ein Teil der Ursachen liegt bereits in der Planung. „Nachhaltiges 
Bauen beginnt im Detail“, betont BSB-Pressesprecher Erik Stange. Für private Bauherren ist 
das eine besondere Herausforderung: Die meisten bauen nur einmal im Leben und haben wenig  
Erfahrung mit Bauverträgen, technischen Details oder Planungsunterlagen. Unklare 
Baubeschreibungen oder fehlende Abstimmungen zwischen den Beteiligten können deshalb 
schnell zu Missverständnissen führen.

Unklare Baubeschreibungen und fehlende Abstimmung zählen zu den 
häufigen Ursachen späterer Baumängel.

Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/alvarez

Hau‘n die Mücken auf den Putz,
bieten wir Insektenschutz.

für Fenster und Türen nach Maß.
weitere Leistungen:
• Abdichtungen
• Altbausanierung
• Alles rund um‘s Fenster
• Markisen
• Umbau auf Isolierverglasung
• Einbauschränke
• Trockenbau/Rigipsarbeiten
• Spezialabdichtungen für Altbauten
• Vertäfelungen und Innenausbau

www.sienkamp.de
info@sienkamp.de

Bau- und Möbeltischlerei GmbH & Co.KG

Werther Str. 15 • 49326 Melle-OT Suttorf
Telefon (05428) 302



Kleinanzeigen

GmbH

Paulstr. 11
32609 Hüllhorst

Tel. 0 57 44 / 6 15
Fax 0 57 44 / 4614

Wir haben für Sie
bauträgerfreie
Grundstücke

in Bünde und Hüll-
horst erschlossen.

Bünde ab 400 m² und 
Hüllhorst ab 570 m². 
Sofort bebaubar.

Bei Interesse machen
wir Ihnen auch gerne

ein Angebot
für Ihren Neubau

nach Ihren Wünschen.

Immoforum

Kaufe Bauernleinen,
gerne ganze Ballen, Handtü-

cher, Laken, Klappzylinder, Mi-
litaria, Fotos, Abzeichen, Orden 

aus der Militärzeit bis 1945.

Tel. (0 52 23) 9 855 185
oder (0172) 466 85 32

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen
0 39 44 - 361 60

www.wm-aw.de Fa.

Kostenlose
Altauto-Abholung
und Entsorgung

Telefon:
0 52 23 - 522 597
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90 Minuten  
am Morgen...

und Dein nächster

Urlaub ist gesichert!

• Minijob oder Teilzeit

• 30 Tage Urlaub

• bei Dir vor Ort

deine90minuten.de

oder 0521 555-499

Bewirb Dich als: 

Zusteller:in 

Wir freuen uns auf Dich!

Der ideale Zweitjob!

Wir machen

 das für Sie !!

Weitere Angebote auf unserer Homepage

SiSchu-Immobilien
Auf’m Tie 6, 32257 Bünde

(Nähe Laurentiuskirche)
 0 52 23/18 37 60

info@sischu.de
www.sischu.de 

Kaufpreis 158.000,-- €
zzgl. 3,57 % Käufercourtage  (Objekt Nr. 5139)

Top Baugrundstück mit Altbestand!
Das Baugrundstück mit einem alten Wohn-
haus liegt in ruhiger, idyllischer Lage von 
Kirchlengern und bietet Interessenten vielfäl-
tige Bebauungsmöglichkeiten. Eine Wohn-
bebauung für private Zwecke ist genauso gut 
möglich wie eine Aufteilung in mehrere kleine 
Grundstücke. Auch ein Mehrfamilienhaus 
kann nach Abstimmung mit dem Bauamt 
entstehen. Insgesamt 1.389 m² Grundstückfl ä-
che in Südausrichtung stehen zur Verfügung. 
Aktuell befi ndet sich auf dem Grundstück noch 
ein altes Wohngebäude, welches abgerissen 
werden kann. Dieses Angebot richtet sich an 
kurzentschlossene Kaufi nteressenten mit 
einem gesicherten fi nanziellen Rahmen. Ein 
Teilverkauf von Grundstücksparzellen ist nicht 
geplant. Details über die Abwicklung sprechen 
wir gerne persönlich mit Ihnen durch.

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
0163 / 3 39 31 63

anzalone@stadtgespraech-online.com

Melden Sie sich bei uns: news-paper@t-online.de

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

Grundlage des Abends ist ihr 
aktuelles Buch „Wenn der rechte 
Rand regiert. USA, Italien, Polen 
– Deutschland: Demokratien 
am Kipppunkt? Was wir jetzt 
für unsere Zukunft tun müssen.“ 
Darin nimmt Starken ihr Publi-
kum mit auf eine Recherchereise 
in Länder, in denen demokrati-
sche Strukturen zunehmend un-
ter Druck geraten. Sie berichtet 
von ihren Begegnungen in 
den USA, Polen und Italien 
und zeigt auf, wie autoritäre 
Entwicklungen Gesellschaf-
ten verändern – oft lange 
bevor sie durch demokrati-
sche Mehrheiten legitimiert 
werden.
Auch Deutschland steht da-
bei im Fokus. Angesichts 
wachsender Zustim-
mung für die AfD 
und eines schwin-
denden Vertrauens 
in demokratische 
Institutionen geht 
Sally Lisa Starken 
der Frage nach, 
wie Demokratie 
gestärkt und ihre 
Werte bewahrt 
werden können.
„Demokratie lebt 
vom Dialog, vom 
Zuhören und vom 
kritischen Nach-

fragen. Mit der Lesung und 
dem anschließenden Gespräch 
möchten wir einen Raum schaf-
fen, in dem aktuelle gesellschaft-
liche Entwicklungen verständ-

lich eingeordnet werden und 
Menschen miteinander ins Ge-
spräch kommen können“, sagt 
Petra Feldmann, Projektleiterin 
des Hauses der Begegnung. Dem 
stimmt auch die evangelische 
Bildungsreferentin Anna-Lena 
Köhler zu und ergänzt: „Gerade 
in Zeiten wachsender Unsicher-
heit ist politische Bildung wichti-
ger denn je.“
Veranstalter sind die Evan-

gelische Erwachsenenbil-
dung im Kirchenkreisver-
band Herford, Lübbecke, 
Minden und Vlotho so-
wie das Haus der Begeg-
nung. Im Anschluss an 

die Lesung besteht Gele-
genheit, mit der Au-

torin ins Gespräch 
zu kommen und 
Fragen zu stel-
len.
Anmeldungen 
sind bei Bianca 
Krumme in der 
Geschäftsstelle 
der Evangeli-
schen Erwachse-
nenbildung per 
E-Mail an Bian-
c a . Kr umm e @
ekvw.de oder 
telefonisch unter 
(05731) 180515 

möglich.

Sally Lisa Starken liest in Herford 
über Demokratien am Kipppunkt
Donnerstag, 10. September, um 19 Uhr im Haus der Begegnung 

Anmeldung erforderlich
Wie stabil ist die Demokratie – und was können wir tun, um sie zu schützen? Mit diesen Fragen 
beschäftigt sich die Politikjournalistin und Bestsellerautorin Sally Lisa Starken bei einer Lesung 
am Donnerstag, 10. September, im Haus der Begegnung an der Landsberger Straße 2 in Herford. 
Beginn ist um 19 Uhr, der Einlass startet um 18.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch nur 
mit vorheriger Anmeldung möglich.

Sally Lisa Starken
Foto: Daniel Dittus
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STRAUSSWIRTSCHAFT-SNACKS „MARCS KOCHSCHULE“

WeinZeit
BY WEHRMANN

 nur           

30€
Eintrittskarten: EDEKA Wehrmann-Märkte / Elsbachrestaurant / wehrmann-akademie.de

JetztKarten 
sichern! 

UnsereHighlights 
Mehr als 100 Weine stehen zur Verkostung bereit und werden  
von ausgewählten Ausstellern präsentiert:  
z.B. Varvaglione, Messing Weine, Hammel & Cie.,  
Baron de Ley, Pfaffmann, Marqués de Riscal, Scavi & Ray,  
Laufener Weine, Sagenhaft Rosé, alkoholfreie Weine,  
Sekt: Ferrari und Brut Dargent

Taittinger & Bollinger Champagner. Die Getränke  
an der Champagner-Bar werden seperat berechnet.

ChampagnerBar

Straußwirtschaft-Snacks — 
Marcs Kochschule, erlesener 
Schinken, fein gereifter Käse 
und edle Schokoladen.

Food
Rabatte am Messe-Tag: 

10% auf Karton,  
5% auf Flaschen,  

ab 250,-€ Bestellwert 
Anrechnung von 15,-€ 
auf die Eintrittskarte.

pro Pers. 
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